
Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Donnerstag, den 9. März 2023

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen
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Jetzt schon
Termin reservieren

Nächster Blutspendetermin:
Donnerstag, 23.3.2023 in Hü� enhardt

www.blutspende.de/termine
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Lassen Sie Ihr Fahrzeug
stehen und fahren Sie
mit uns - fast zum Nulltarif.

Ihr Vierbeiner fährt
sogar gratis mit!

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Jachmann 9205-13
 Lea.Jachmann@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Naturkindergarten 
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öffnungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
15.3. Rolf Baumgartner 80 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im März

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 11.3. Feuerwehrkapelle und 

Förderverein
JHV Vereinsraum 

Mehrzweckhalle

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Amtliche Bekanntmachungen

Terminankündigung
Einwohnerversammlung am 24. März 2023

Am Freitag, 24.3.2023 findet um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt die 
Einwohnerversammlung statt.
Verschiedene Themen werden präsentiert, es besteht aber auch die Möglichkeit, mit 
den kommunalpolitischen Trägern ins Gespräch zu kommen.
Die Bevölkerung ist schon heute zur Teilnahme recht herzlich eingeladen. Kommen 
Sie vorbei, gestalten Sie unsere Gemeinde mit, kommen Sie mit uns ins Gespräch.

Bürgermeister, Gemeinderat und Verwaltung freuen sich auf eine rege Teilnahme.
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Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und  behinderte Men-
schen - barrierefreies  Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Institu-
tionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 
06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformations-
dienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Bevölkerungsfortschreibung
Februar 2023
Monat 
Februar 2023

Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt

Stand Monatsanfang 1.528 487 2.015
Geburten 0 0 0
Sterbefälle 5 1 6
Zuzüge 19 1 20
Wegzüge 3 3 6
Stand Monatsende 1.539 484 2.023

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 30.3.2023
Für Donnerstag, 30.3.2023 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 17.3.2023 einzureichen. Bitte beachten Sie, dass 
Bauanträge in digitaler Form über die Plattform www.service-bw.de 
einzureichen sind.

Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 26.1.2023
Tagesordnung
1.  Fragen der Einwohner
2.  Änderung der vertraglichen Vereinbarung zur Herausgabe des 

„Mitteilungsblatts der Gemeinde Hüffenhardt“ mit dem Verlag 
Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG

 Abschluss einer Textseitenvereinbarung
3.  Haushaltsplan mit Haushaltssatzung
 Einbringung
4.  Verlängerung der Übergangsregelung zu § 2b Umsatzsteuerge-

setz (UstG)
5.  Digitalisierung Schule
 Mediale Ausstattung, WLAN
V orstellung der Maßnahme
6.  Bebauungsplan „Äußere Krautgärten“ Gemeinde Helmstadt
 Erneute Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 

2 Baugesetzbuch (BauGB)
7.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
8.  Fragen der Einwohner

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 24,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
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Zu Punkt 1
Von den anwesenden Zuschauern werden keine Fragen an Gemein-
derat oder Gemeindeverwaltung gestellt.

Zu Punkt 2
Einleitend verweist Bürgermeister Neff auf die Vorlage zur Gemein-
deratssitzung am 15.12.2022 und die ausführliche Diskussion im 
Gemeinderat. Die Verwaltung wurde vom Gemeinderat beauftragt, 
ein erneutes Gespräch mit dem Geschäftsführer des Amtsblattver-
lags bezüglich der Konditionen zu führen. Dies ist mittlerweile erfolgt. 
Bürgermeister Neff begrüßt den Geschäftsführer des Verlags, Herrn 
Bechtold, und erteilt diesem das Wort.
Herr Bechtold begründet in seinen Ausführungen nochmals den aus 
Sicht des Verlags notwendigen Abschluss der Mehrseitenvereinba-
rung. Im Wesentlichen haben stark gestiegene Beschaffungskosten 
für Papier und gestiegene Energiekosten den Verlag zu diesem 
Schritt veranlasst. Ebenso wirkt sich der Mindestlohn mit deutlich 
höheren Personalkosten bei den Austrägern aus. Gleichzeitig gehen 
die Einnahmen aus Anzeigen zurück. In älteren Verträgen war eine 
Mehrseitenvereinbarung in der Regel nicht aufgenommen worden, 
weil diese Entwicklung nicht vorhersehbar war. In allen Neuverträgen 
ist eine exakte Vereinbarung des Leistungsumfangs Standard. Als 
Grundlage für das jährliche Textseitenkontingent hat Herr Bechtold 
den Durchschnitt der letzten 5 Jahre zugrunde gelegt und aufgerun-
det auf 700 Seiten. Er bietet nun an, die jährlich Höchstseitenzahl auf 
710 zu erhöhen.
Auf die Frage von Gemeinderat Hagendorn nach den Auswirkungen, 
wenn die aufgeführten Kostensteigerungen wieder rückläufig wer-
den, antwortet Herr Bechtold, dass in diesem Fall der Bezugspreis für 
die Abonnenten länger stabil gehalten werden kann.
Gemeinderat Siegmann möchte wissen, ob eine Erhöhung des 
Bezugspreises geplant sei. Herr Bechtold erwidert, dies werde zurzeit 
geprüft, sei aber sehr wahrscheinlich. Einen Betrag kann er auf Nach-
frage noch nicht nennen. Herr Bechtold betont, dass es sowohl im 
Interesse der Gemeinde als auch des Verlags liege, möglichst viele 
Leser für das Amtsblatt zu gewinnen und zu informieren. Die letzte 
Erhöhung des Bezugspreises wurde zum 1.1.2022 vorgenommen. 
Damit werde der Preis trotz der genannten Umstände rund 1,5 Jahre 
stabil bleiben. Üblicherweise sei dies in den vergangenen Jahren 
meist 2 bis 2,5 Jahre gelungen.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Hagner bestätigt Herr Bechtold, 
dass auch andere Gemeinden eine Textseitenvereinbarung angebo-
ten wurde. Gemeinderat Hagner äußert Verständnis für die Notwen-
digkeit aufgrund der Preissteigerungen, bedauert aber gleichzeitig, 
dass den Bürgern eine Limitierung der Veröffentlichungen mitgeteilt 
werden muss. Er befürchtet eine rückläufige Zahl von Abonnenten.
Herr Bechtold sagt vierteljährliche Informationen an die Verwaltung 
über die verbrauchten Textseiten zu. Eine ebenfalls mögliche Begren-
zung der Texte im Redaktionssystem sei für alle Beteiligten nicht 
wünschenswert und nur das letzte Mittel.
Gemeinderat Hagner erkundigt sich nach einem möglichen Ausbau 
der Werbung. Herr Bechtold erwidert, dies sei eine Frage, inwieweit 
Gewerbetreibende noch stärker belastet werden könnten.
Gemeinderat Siegmann möchte wissen, ob die Produktionskosten 
pro Seite angegeben werden können. Herr Bechtold antwortet, dass 
er dazu nur den Anzeigenpreis pro Seite benennen kann, der den 
Betrag von 59 € netto, der der Gemeinde angeboten wurde, um rund 
das 6-fache übersteigt.
Gemeinderat Prior bedankt sich für die Ausführungen, bedauert aber, 
dass Herr Bechtold noch keine Angaben zur Erhöhung des Bezugs-
preises machen kann. Er verweist ferner darauf, dass der Auftrag an 
die Verwaltung über die erneute Verhandlung mit dem Verlag auch 
in der Suche nach weiteren Alternativen bestanden habe. Da hierzu 
auch keine Angaben vorliegen, fehlen seiner Meinung nach Informa-
tionen, um entscheiden zu können.
Herr Bechtold ist der Auffassung, dass die Erhöhung des Bezugs-
preises nicht mit der Textseitenvereinbarung vermischt werden sollte. 
Wie bereits ausgeführt, ist eine Anpassung des Abonnementpreises 
mit Maß und Ziel im Interesse des Verlags. Eine deutliche Verände-
rung des Werbemarkts sei feststellbar. Eine Umlegung der Mehrkos-
ten nur auf die Haushalte sei für alle Beteiligten nicht wünschenswert.
Gemeinderat Siegmann spricht einen Bezug des Amtsblatts in digi-
taler Form an. Dieses Angebot gibt es bereits, so Herr Bechtold. 
Es nennt sich online only und ermöglicht den Bezug über eine App 
zum vergünstigten Preis (85 % des Bezugspreises der gedruckten 
Ausgabe).
Herr Bechtold weist darauf hin, dass alle Abonnenten automatisch 
Mitglieder im Nussbaumclub werden. Über 7.500 Kooperations-

partner gibt es hier viele Vergünstigungen und Rabatte, z.B. in 
Restaurants, Schnellimbissen etc. Bei Nutzung der Vergünstigungen 
amortisiere sich der Bezugspreis schnell.
Gemeinderat Geörg räumt ein, dass der Umfang des Amtsblatts 
gegenüber früher deutlich größer geworden sei und kann nachvoll-
ziehen, dass der gestiegene Papierpreis sich hier erheblich auswirkt. 
Dennoch hält er eine gedruckte Version nicht nur für Ältere weiterhin 
für notwendig.
Herr Bechtold lädt die Gemeinderäte zu einer Verlagsbesichtigung 
ein. Bürgermeister Neff bedankt sich und erklärt, nach interner 
Besprechung im Gremium eine Rückmeldung zu geben.
Beschuss
Der Gemeinderat stimmt der zur Sitzung am 15.12.2022 übersandten 
Zusatzvereinbarung zum Amtsblattvertrag (Textseitenvereinbarung) 
zu. Die Seitenzahl wird aufgrund des aktualisierten Angebots des 
Geschäftsführers Herr Bechtold auf 710 festgelegt.
Abstimmungsergebnis: 7 Jastimmen, 2 Neinstimmen, 1 Enthal-
tung

Zu Punkt 3
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2023 wurde in 
der Klausurtagung am 26.11.2022 vorberaten. Die Ergebnisse wur-
den in den Haushaltsplan eingearbeitet.
Nach kurzer Einleitung durch Bürgermeister Neff stell Rechnungs-
amtsleiter Salen die wesentlichen Entwicklungen und wichtigsten 
Kennzahlen des Haushaltsplans 2023 vor. Die Präsentation ist dem 
Protokoll beigefügt.
Die Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan soll in 
der Gemeinderatssitzung am 2.3.2023 erfolgen.
Gemeinderat Hagner begrüßt die positive Entwicklung insbesondere 
im Ergebnishaushalt als sehr erfreulich. Den geringen Anstieg der 
Personalkosten hinterfragt er, da für den Naturkindergarten Personal 
eingestellt werden muss. Rechnungsamtsleiter Salen sagt Überprü-
fung und Nachfrage bei der Personalstelle der Stadt Mosbach zu. 
Tarifsteigerungen wurden auf 5 % geschätzt und berücksichtigt.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Siegmann erklärt Rechnungsamts-
leiter Salen die Zunahme bei den Einnahmen aus Einkommenssteu-
eranteil im Wesentlichen mit den inflationsbedingten Steuermehrein-
nahmen.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Prior bestätigen Bürgermeister Neff 
und Bauamtsleiterin Ernst, dass die Kaufpreise für Gewerbegrund-
stücke im Gewerbegebiet Gänsgarten eingegangen sind. Bei dem 
Haushaltsansatz handelt es sich um das letzte gemeindeeigene 
Grundstück.
Gemeinderat Weber bittet um Erläuterung für den abflachenden Kur-
venverlauf beim Schaubild zu den Verbindlichkeiten der Gemeinde. 
Rechnungsamtsleiter Salen erklärt, dass einige Kredite ausgelaufen 
sind und keine Neuaufnahme erforderlich war.
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt die Haushaltssatzung und den Haushalts-
planentwurf für das Haushaltsjahr 2023 (Anlage 1) zur Kenntnis.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 4
Bürgermeister Neff erläutert den Sachverhalt anhand der Vorlage.
Mit der Umsetzung des § 2b Umsatzsteuergesetz hat sich der 
Gemeinderat in den vergangenen Jahren bereits befasst.
Durch die Neuregelung des § 2b UStG findet eine Abkehr von der 
bisherigen Rechtslage statt, wonach die Kommune sämtliche Ein-
nahmen auf ihre umsatzsteuerliche Relevanz prüfen muss, die nicht 
hoheitlicher Natur sind.
Mit Erlass des Jahressteuergesetzes 2022 wurde vom Gesetzgeber 
im Dezember 2022 eine Verlängerung der Anwendung des „alten“ 
Umsatzsteuerrechts für juristische Personen des öffentlichen Rechts 
beschlossen.
Somit besteht für die juristischen Personen des öffentlichen Rechts, 
wie die Gemeinde Hüffenhardt, nun Klarheit. Das alte Umsatzsteu-
errecht kann durch die öffentliche Hand noch bis einschließlich 
des Jahres 2024, das heißt bis zum 31. Dezember 2024, weiterhin 
angewendet werden. Die Anwendung von § 2b Umsatzsteuergesetz 
(UStG) ist damit für zwei weitere Jahre aufgeschoben.
Die Gemeinde Hüffenhardt beabsichtigt, die neuen Regelungen 
ebenfalls erst ab dem 1. Januar 2025 umzusetzen. Die zukünftige 
Umsatzbesteuerung der Kommunen bietet aus Sicht der Gemeinde-
verwaltung keinerlei Vorteile für die Gemeinde Hüffenhardt, sondern 
ist mit erheblichem Mehraufwand für die Verwaltung verbunden.
Der bereits angestoßene Umstellungsprozess wird verwaltungsintern 
weiter vorangetrieben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Rechnungsamtsleiter Salen erläutert auf Anfrage aus dem Gremium 
die Hintergründe. Die Neuregelung im Umsatzsteuerrecht bedeutet, 
dass die Gemeinden wie alle juristische Personen des öffentlichen 
Rechts bei nicht hoheitlichen Leistungen Umsatzsteuer erheben und 
abführen muss. Bei Ausstellung eines Personalausweises handelt 
es sich um eine hoheitliche Tätigkeit. Ein Gegenbeispiel wäre der 
Erwerb eines Stammbuches anlässlich einer Eheschließung. Zur 
Untersuchung der Prozesse und zur künftigen Handhabung sind 
noch zahlreiche Fragen ungeklärt.
Auf Nachfrage aus dem Rat bestätigt Rechnungsamtsleiter Salen, 
dass die Gemeinde im nicht hoheitlichen Bereich nach Umsetzung 
berechtigt ist zum Vorsteuerabzug.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt, die Regelungen des § 2b UStG erst ab 
dem 1. Januar 2025 anzuwenden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 5
Hauptamtsleiterin Ernst führt zum Tagesordnungspunkt Folgendes 
aus:
In der Grundschule Hüffenhardt soll im Rahmen des Digitalpakts 
Schule WLAN installiert und multimedial ausgerüstet werden. Mittel 
in Höhe von 30.000 € sind im Haushaltsplan eingestellt. Eine Förder-
zusage über rund 16.000 € liegt vor.
Ein Auftrag zur Erstellung der Ausschreibungsunterlagen, Durchfüh-
rung der Ausschreibung, Bewertung der Angebote und Planung der 
Implementierung wurde an die Komm.One in Zuständigkeit des Bür-
germeisters zum Gesamtentgelt von 2.740 € zzgl. MwSt. vergeben.
Insgesamt umfasst die geplante Ausstattung in der Schule:
• 4 x 65 Zoll Bildschirme
• 1 x 85 Zoll Bildschirm
• 4 x Dokumentenkameras
• 5 x Apple TVs
• 1 x Switch PoE
• 1 x Firewall mit Jugendschutzfilter
• 1 x WLAN-Controller
• 9 x WLAN Access Points
• 1 x Drucker
• Konfiguration der Komponenten und Einbindung der Geräte
Die Kalkulation der Kosten ergab einen Gesamtbetrag von rund 
33.000 €.
Hinzukommen aber Kosten für Elektroarbeiten sowie Beschaffung 
eines neuen Netzwerkschrankes, da der bisherige nicht mehr aus-
reicht.
Entsprechende Angebote werden derzeit eingeholt.
Hauptamtsleiterin Ernst erläutert auf Anfrage den Umfang, Wandhal-
terungen sollen mit ausgeschrieben werden. Der Förderzuschuss ist 
gedeckelt und erhöht sich nicht bei höheren Beschaffungskosten. 
Die Lehrkräfte sind bereits mit mobilen Endgeräten ausgestattet. 10 
Schülertablets sind ebenfalls bereits vorhanden. Diese Anzahl soll 
in den nächsten Jahren Zug um Zug ausgebaut werden. Das Leis-
tungsverzeichnis wurde in Absprache mit der Schulleitung und der 
zuständigen Lehrkraft erstellt. Bei der Erstellung des Medienentwick-
lungsplans war das Kreismedienzentrum eingebunden.
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt vom Sachverhalt Kenntnis und stimmt der 
Ausschreibung der medialen Ausstattung sowie der Einrichtung eines 
WLAN zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 6
Bauamtsleiterin Ernst fasst den Sachverhalt anhand der Vorlage wie 
folgt zusammen:
Der Gemeinderat hat sich bereits am 18.11.2021 mit dem Bebau-
ungsplanverfahren befasst. Damals wurde das Plangebiet wie folgt 
beschrieben:
Das Plangebiet ist ca. 2 ha groß. Die Teilflächen, die sich in Privatei-
gentum befinden, liegen größtenteils brach. Sie werden teilweise als 
Lagerfläche für Holz und Holzschnitt sowie gärtnerisch genutzt. Ein 
Grundstück ist mit einer Scheune überbaut. Bei den Flächen, die sich 
im Eigentum der Gemeinde Helmstadt-Bargen befinden, handelt es 
sich um Grünflächen entlang der angrenzenden Bäche, Verkehrs-
flächen und Verkehrsflächen mit besonderer Zweckbestimmung 
(öffentlicher Parkplatz/Schwarzbachhalle) im Ortsteil Helmstadt. Mit 
der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen geschaffen werden um die Flächen zu einem 
Wohngebiet zu entwickeln um der Nachfrage nach Bauplätzen in 
Helmstadt-Bargen gerecht zu werden.

Am 19.12.2022 hat der Gemeinderat Helmstadt-Bargen den 
Beschluss zur erneuten förmlichen Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung gefasst.
Beim Planungsbüro wurde nachgefragt, welche Änderungen gegen-
über der ursprünglichen Planung vorgesehen sind. Ausgelöst wurde 
das erneute Verfahren im Wesentlichen durch den Wegfall einer 
ursprünglich vorgehaltenen Ausgleichsfläche für den Artenschutz, die 
nun nicht mehr benötigt werde.
Der Bebauungsplanentwurf - zeichnerischer Teil - wurde dem 
Gemeinderat mit der Vorlage zur Verfügung gestellt und in der Sit-
zung kurz erläutert.
Weitere Unterlagen konnten über den Webauftritt der Gemeinde 
Helmstadt-Bargen, www.Helmstadt-Bargen.de über die Rubrik > 
Rathaus >Ortsrecht >Bebauungspläne >Bebauungspläne Helmstadt 
>Bebauungsplanentwürfe eingesehen werden.
Belange der Gemeinde Hüffenhardt sind durch die Planungen nach 
Auffassung der Gemeindeverwaltung nicht berührt.
Beschluss
Gegen das geplante Baugebiet „Äußere Krautgärten“ der Gemeinde 
Helmstadt-Bargen werden keine Bedenken erhoben. Anregungen 
werden nicht vorgebracht. Sollte es im weiteren Verfahren keine 
gravierenden Änderungen der Planung geben, hält der Gemeinderat 
eine weitere Beteiligung nicht für erforderlich.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 7
Bürgermeister Neff gibt Folgendes bekannt:
• Beschilderung Wanderwege: die Auftragsvergabe durch die Stadt 

Mosbach ist erfolgt, die Wanderwegbeschilderung wird derzeit 
erstellt.

• Termine
 - Die nächste Sitzung des Gemeinderats ist terminiert auf Don-

nerstag, 2.3.2023.
Gemeinderat Prior bedankt sich für die Information zur Beschilderung 
der Wanderwege und möchte wissen, ob auch eine Radwegbeschil-
derung mit beinhaltet sei. Dies wird von Bürgermeister Neff verneint.
Gemeinderat Siegmann bezieht sich auf die Entscheidung des 
Gemeinderats zur Festlegung der Brennholzpreise. Er möchte wis-
sen, ob sich die Befürchtungen bestätigt haben, dass durch die 
geringe Unterschreitung der Empfehlungen der Forstbetriebsge-
meinschaft verstärkt Anfragen von Interessenten aus benachbarten 
Gemeinden eingegangen sind. Bürgermeister Neff verweist auf die 
derzeitige Rehamaßnahme von Revierleiter Glaser, der die Frage 
nach seiner Rückkehr an den Arbeitsplatz sicher beantworten kann. 
Der Verwaltung liegen dazu keine Informationen vor.
Gemeinderat Müller verweist auf ein Gespräch mit Herrn Glaser, 
wonach bei der Schlagraumversteigerung doppelt so viele Interes-
senten anwesend waren wie es Lose zu verteilen gab. Er ist der 
Meinung, dass die steigende Nachfrage nach Brennholz künftig 
durch geringere Verkaufsmengen an Industrieholz kompensiert wer-
den sollte.
Gemeinderat Siegmann erkundigt sich wegen einer möglichen Ver-
schiebung des Dorffestes wegen Überschneidung mit dem Dorf-
fest in Siegelsbach. Bürgermeister Neff und Gemeinderat Hagner 
erwidern, dass eine Terminüberschneidung nicht mit dem Dorffest 
in der Nachbargemeinde, sondern mit dem 100-jährigen Jubiläum 
des Siegelsbacher Sportvereins festgestellt wurde. Im März treffen 
sich die teilnehmenden Vereine zur Besprechung einer möglichen 
Verschiebung um eine Woche.
Gemeinderat Siegmann nimmt Bezug auf den Termin der Firma 
Terranets mit den von der Erdgasleitung betroffenen Grundstücks-
eigentümern und erkundigt sich nach der weiteren Vorgehensweise 
hinsichtlich der vorgebrachten Kritikpunkte. Bürgermeister Neff ant-
wortet, dass eine Rückinformation der Projektleitung an die Verwal-
tung innerhalb von 3 Wochen zugesichert wurde. Eine Information an 
die Eigentümer muss nach Meinung von Bürgermeister Neff eben-
falls durch Terranets erfolgen. Alternativ dazu könnte ein weiterer 
Termin in Hüffenhardt anberaumt werden. Letzteres wird auch von 
den Gemeinderäten Hagner und Geörg befürwortet. Gemeinderat 
Hagner äußert Unverständnis, da in Siegelsbach die Erdgasleitung 
zu 90 % in Feldwegen verlegt werden soll, dies aber in Hüffenhardt 
nur auf weniger als 50 % der Strecke zutrifft. Weitere Informationen 
sind für die nächste Sitzung des Gemeinderats vorgesehen.

Zu Punkt 8*
Ein Zuschauer äußert sich über Käferbefall und Mistelbefall von 
Bäumen im Gemeindewald Richtung Hochhausen und regt an, dage-
gen vorzugehen. Bürgermeister Neff erwidert, dass die Gemeinde 

Amtliche Bekanntmachungen



Amtsblatt Hüffenhardt  •  9. März 2023  •  Nr. 10  |   7

nur bei Bäumen im Gemeindeeigentum Handlungsmöglichkeiten 
habe, nicht bei privaten. Der Einwohner bittet um Aufstellung des 
Geschwindigkeitsmessgeräts der Gemeinde in Kälbertshausen in der 
Ortsdurchfahrt. Bürgermeister Neff erläutert, dass das Messgerät dort 
regelmäßig aufgestellt werde. Die Ergebnisse können im Amtsblatt 
veröffentlicht werden. Ob dies aber positive Auswirkungen auf die 
Durchfahrtgeschwindigkeit habe, sei fraglich. Der Zuschauer bezieht 
sich darauf, dass für den am Friedhof angelegten Parkplatz die Mög-
lichkeit vorgesehen wurde, dort eine Ladestation für E-Autos oder 
E-Bikes zu installieren und regt an, dies umzusetzen. Bürgermeister 
Neff sieht dies nicht als gemeindliche Aufgabe. Trotz möglicher För-
derung verbleibe ein hoher Kostenanteil bei der Gemeinde.
*Text wurde aus Datenschutzgründen anonymisiert

Online-Anträge nach dem Onlinezugangsgesetz ver-
fügbar
Abends noch entspannt einen Antrag stellen? Gemütlich von 
der Couch?
Die Gemeinde Hüffenhardt stellt ab sofort rechtssichere digitale For-
mulare auf der Internetseite www.hueffenhardt.de zur Verfügung.
Nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG) sollen Bund, Länder, Land-
kreise, Gemeinden und Städte ihre Verwaltungsleistungen auch elek-
tronisch anbieten. Die BürgerInnen sollen Formulare und Anträge di-
gital einreichen können. In Baden-Württemberg wird vom Land dafür 
die zentrale Serviceplattform „service-bw“ bereitgestellt.
Die BürgerInnen haben nach erfolgter Registrierung ein eigenes „Bür-
gerkonto“, über das sie die Anträge stellen können.
Die digitalen Formulare finden Sie unter nachfolgendem Link auf un-
serer Website.
Verfügbare Online-Anträge der Gemeinde unter https://www.
hueffenhardt.de/de/rathaus-service/service-ebuergerdienste/
online-dienste-gemeinde
Hier finden Sie folgende Formulare:
• Baugenehmigung beantragen
• Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen
• Bauvorbescheid beantragen
• Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen
• Eheurkunde - Ausstellung beantragen
• Einzugstermin bestätigen (Wohnungsgeberbescheinigung)
• Führungszeugnis (einfach) beantragen
• Führungszeugnis (erweitert) beantragen
• Gewerbe abmelden
• Gewerbe anmelden
• Gewerbe ummelden
• Gewerberegister - Auskunft beantragen
• Melderegister - Auskunft beantragen (einfach)
• Sterbeurkunde beantragen
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form 
über die Plattform www.service-bw.de einzureichen sind. Diese 
erreichen Sie beim Aufruf des entsprechenden Online-Formulars.
Für die Umsetzung und Betreuung der Formular-Prozesse haben 
wir das Berater- und Systemhaus cm city media GmbH beauftragt. 
Die cm city media GmbH ist zertifizierter Anbieter für zahlreiche Lan-
desportale in Deutschland und erhielt vom Innenministerium Baden-
Württemberg die Freigabe als gekennzeichneter Anbieter innerhalb 
von service-bw.

Reisezeit
Bitte überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer Ausweise und Pässe vor Ih-
rem Urlaub. Aktuell dauert eine neue Beantragung 3 bis 4 Wochen.
Notwendige Einreisedokumente finden Sie unter www.auswaertiges-
amt.de.

Schlagraumflächen Gemeindewald Hüffenhardt
Schlagraumvergabe am Freitag, 10.3.2023
• Treffpunkt: Einfahrt Alter Saatschulweg/Abzweig Bomben-

lochweg, 16.30 Uhr
 D. 5/15: Lose 1 - 7 (zwischen Saatschulweg, Bombenlochweg, 

Fichtenweg, Brunnenmichelweg)
• Spätere Vergabe nach Holzrückung
 (bitte Interesse am 10.3., 16.30 Uhr bekunden)
 D. 5/4: beim Alten Eichbaum, Lose 1 - 3
 D. 5/23: Seitenrainweg, ca. 2 - 4 Lose (Schadholzkronen)
Die Vergabe findet bei jedem Wetter statt.
Berechtigt sind nur Personen mit Motorsägenschein.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Neue Kampagne „The Ländarzt“ gestartet
Gesundheitsminister Manne Lucha hat den Startschuss für die neue 
Kampagne „The Ländarzt - werde Hausärztin oder Hausarzt in Ba-
den-Württemberg“ gegeben.
Über die Landarztquote werden jährlich 75 Medizinstudienplätze an 
Bewerbende vergeben, die sich verpflichten, nach Abschluss des 
Studiums und der fachärztlichen Weiterbildung zehn Jahre aus-
schließlich in baden-württemberigschen Bedarfsgebieten eine ärztli-
che Tätigkeit in der hausärztlichen Versorgung auszuüben. 
Mit dieser Maßnahme möchte die Landesregierung Baden-Würt-
temberg das hausärztliche Versorgungsniveau im ländlichen Raum 
verbessern. Weitere Informationen zum Thema und wie man sich be-
werben kann unter https://landarztquote-bw.de/. 
Der diesjährige Bewerbungszeitraum startete am 1. März und läuft 
bis zum 31. März.

Bundesweite Trauerbeflaggung am 11. März 2023
Nationaler Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt
Die Bundesregierung hat am 16. Februar 2022 die Einführung ei-
nes nationalen Gedenktags für die Opfer terroristischer Gewalt am 
11. März sowie dessen jährliche Begehung ab dem Jahre 2022 be-
schlossen.
Der 11. März knüpft dabei auf nationaler Ebene an den europäischen 
Gedenktag für die Opfer des Terrorismus an, der nach den Bomben-
anschlägen in Madrid vom 11. März 2004 ins Leben gerufen wurde. 
Die Europäische Union gedenkt seit 2005 jährlich an diesem Tag der 
Betroffenen terroristischer Gräueltaten weltweit.
Der Kampf gegen Extremismus und terroristische Gewalt, verfas-
sungsfeindliche und gewaltbereite Bestrebungen als zentrale Bedro-
hung für die Demokratie unseres Landes ist eines der Hauptziele der 
Bundesregierung. Neben der Prävention, der Deradikalisierung und 
einer effektiven Gefahrenabwehr sowie der Bekämpfung von Extre-
mismus und terroristischer Gewalt soll auch die Situation der Betroffe-
nen weiter in den Fokus gerückt werden. In diesem Zusammenhang 
soll der Umgang mit den Betroffenen noch empathischer und würdi-
ger gestaltet werden. Eine solche Würdigung findet mit dem nationa-
len Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt ihren Niederschlag.
Am Samstag, 11. März 2023 begeht die Bundesregierung mit einer 
zentralen Gedenkstunde in Berlin den nationalen Gedenktag für die 
Opfer terroristischer Gewalt.
Die Gedenkveranstaltung der Bundesregierung findet am 11. März 
2023 von 14.00 bis 15.00 Uhr im AXICA Kongress- und Tagungszent-
rum in Berlin statt. Für die Bundesregierung spricht der Bundesminis-
ter der Justiz, Dr. Marco Buschmann MdB. Die Hauptansprache hält 
Bundespräsident a. D. Joachim Gauck. Zudem spricht der Beauftrag-
te der Bundesregierung für die Anliegen von Betroffenen von terroristi-
schen und extremistischen Anschlägen im Inland, Pascal Kober MdB. 
Die Veranstaltung kann über einen Livestream im Internet 
(www.protokoll-inland.de) verfolgt werden. Auch eine Gebärden-
sprachdolmetschung und eine Untertitelung sind hierbei verfügbar. 
(Quelle: www.protokoll-inland.de)

Startschuss für Glasfaserausbau in Hüffenhardt
• Kurze Bauphase von nur drei Monaten geplant
• Ausbaugebiet umfasst auch den Ortsteil Kälbertshausen
• Enge Abstimmung zwischen Verwaltung und BBV schafft Trans-

parenz
Der flächendeckende Breitbandausbau im Neckar-Odenwald-Kreis 
hat einen weiteren Meilenstein erreicht: Mit einem symbolischen Spa-
tenstich läuteten Bürgermeister Walter Neff, BBV-Vertriebschef Sa-
scha Bender, die BBV-Landeskoordinatorin Baden-Württemberg, Sa-
bine Schweiger sowie Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderats 
und des Ortschaftsrats den Beginn des Gigabit-Zeitalters nun auch 
in Hüffenhardt ein. Die jetzt anstehenden Baumaßnahmen werden 
zunächst in den Gemeindestraßen starten. 
Nach aktuellem Stand der Planung kann der Tiefbau bis zur zweiten 
April-Woche abgeschlossen werden. Insgesamt ist für den aktuellen 
Ausbauschritt, der auch den Ortsteil Kälbertshausen umfasst, eine 
recht kurze Bauphase von drei Monaten angedacht. Die BBV hat 
dazu die Ay-Kom Rohrleitungsbau GmbH aus Ascheberg beauftragt.

Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde
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„Die Digitalisierung im öff entlichen und privaten Raum der gesamten 
Region schreitet weiter voran. Ich freue mich sehr über den schon 
früh in diesem Jahr beginnenden Baustart in Hüff enhardt, mit dem die 
BBV die Basis für eine hoch leistungsfähige Netzinfrastruktur schaff t. 
Sie wird die Zukunftsfähigkeit der Gemeinde und des gesamten 
Landkreises stärken und damit den Wohn- und Wirtschaftsstandort 
Hüff enhardt nachhaltig fördern. Wir alle, Bürgerinnen und Bürger so-
wie unsere Betriebe und Unternehmen vor Ort, werden in allen Berei-
chen erheblich von den Möglichkeiten eines schnellen und stabilen 
Netzes profi tieren“, betonte Bürgermeister Walter Neff  anlässlich des 
Spatenstichs. „Das Leuchtturmprojekt des fl ächendeckenden Breit-
bandausbaus in allen 27 Städten und Gemeinden des Kreises wird 
mit der heute beginnenden Ausbauphase in Hüff enhardt noch etwas 
heller strahlen“, hob BBV-Landeskoordinatorin Baden-Württemberg 
Sabine Schweiger hervor. „Bereits jetzt haben sich mehr als 350 
Kundinnen und Kunden im Ort für die attraktive Zukunftstechnologie 
entschieden - ich bin sicher, dass sich in den kommenden Wochen 
noch mehr Menschen für die Glasfaser entscheiden werden, wenn 
der Ausbau jetzt für alle sichtbar voranschreitet. Dabei sind wir in en-
gem Austausch mit der Verwaltung und werden über die anstehenden 
Schritte kontinuierlich und transparent berichten.“ (BBV Deutschland)

Neue Flyer eingetroffen

Mosbacher Markterlebnis 2023
Der Mosbacher Marktplatz, umrahmt 
von prächtigen Fachwerkbauten, ist 
wohl einer der schönsten in ganz Süd-
deutschland. Neben den regulären 
Wochenmärkten am Mittwoch und 
Samstag bieten die zahlreichen Erleb-
nismärkte eine ganz besonders reizvolle 
Gelegenheit, um in der historischen Alt-
stadt auf Einkaufs- und Entdeckungsrei-
se zu gehen. Jede Veranstaltung bietet 
auf ihre eigene Weise Erlebnis, Führun-
gen, Musik, Feines für den Gaumen und 
Mitmachaktionen für die ganze Familie.
• Kunsthandwerkermarkt mit franzö-

sischem Markt: Samstag, 1. April 
von 11.00 bis 18.00 Uhr; Sonntag, 
2. April von 11.00 bis 18.00 Uhr

• Blumenmarkt: Samstag, 6. Mai von 
9.00 bis 16.00 Uhr

• Mosbach spielt: Samstag, 17. Juni 
von 10.00 bis 17.00 Uhr

• Antikmarkt: Samstag, 1. Juli von 9.00 bis 16.00 Uhr
• Kräutermarkt: Samstag, 5. August von 9.00 bis 16.00 Uhr
• Kurpfälzer Brotmarkt: Samstag, 2. September von 9.00 bis 16.00 

Uhr
• Kürbismarkt: Samstag, 7. Oktober von 9.00 bis 16.00 Uhr
• Mittelalter- und Kunsthandwerkermarkt: Samstag, 4. November 

von 11.00 bis 21.00 Uhr; Sonntag, 5. November von 11.00 bis 
18.00 Uhr

• Mosbacher Weihnachtsmarkt: Freitag, 1. Dezember bis Mittwoch, 
20. Dezember, tägl. ab 11.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Wanderung ins Fünfmühlental
Der Herbst ist eingezogen und das dürfte Anlaß genug sein, an 
schönen sonnigen Tagen durch Wanderungen die engere Heimat zu 
erleben. Wer das Fünfmühlental noch nicht kennt, das sich von Bad 
Rappenau-Zimmerhof durch eine abwechslungsreiche Wald- und 
Wiesenlandschaft bis nach Neckarmühlbach mit der sehenswerten 
mittelalterlichen Burganlage Guttenberg hin zieht, der sollte sich zu 
dieser Wande rung entschließen. Der Dichter Wilhelm Hauff  hat hier 
einige Jahre gelebt und gearbeitet.
Wan derwege führen an der romantischen Kugelmühle, der Barths- 
und der Sommersmühle zur Siegelsbacher Mühle, die zu einer 
Schenke (Wirt: Familie Ruckwied) ausgebaut ist. Wenige hundert 
Meter weiter liegt unter Bäumen ver steckt als fünfte die Neckar-
mühlbacher Mühle. Seit Jahrhunderten befi ndet sich diese Mühle im 
Besitz der Familie Maisack. 
Die Landwirte der Umgebung las sen noch heute hier ihr Getreide zu 
Mehl mahlen. Der heimatkundige Mül ler wird einem wissensdursti-
gen Großstädter gern Näheres berichten. Erholungssuchende, die 
sich nach dieser etwa 1½-stündigen Wanderung noch „fi t“ ge nug 
fühlen, können sich auch in der Burgschenke der Burg Guttenberg 
an einer der vielen Spezialitäten des Hau ses laben und den Panora-
mablick ins Neckartal genießen mit der Götzenburg, dem Weinbau-
gebiet „Himmelreich“, wo der von verwöhnten Zungen geschätzte 
rote Himmelreicher in der Herbstsonne kocht, der Michaelskapelle 
und Schloß Horneck.
Der Rückweg führt von dort über einen Höhenweg durch Misch-
wald zum Ausgangspunkt Zimmerhof zurück. Ein Höhepunkt zum 
Abschluß dieses Wan dertages dürfte ein erfrischendes Bad in dem 
Sole-Hallenbad Bad Rappenau mit 28 Grad Wassertemperatur sein. 
Öff nungszeiten: Samstag 8-22 Uhr, Sonn-und Feiertag 7-20 Uhr. 
Wer sich nochmals stärken will, der ist in dem gegenüberliegenden 
Gasthof „Brauerei Häff ner“ jederzeit herzlich willkommen.
Text und Zeichnung: E. John
Tageblatt 25. September 1970
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

VHS-Programm
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen, Telefon 
06261/918660-0 oder E-Mail info@vhs-mosbach.de

Volkshochschule
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Neu
Zauberkurs 1 (auch für Zauberneulinge) in den Osterferien für 
Kinder ab 9 Jahren
Wer möchte nicht wie Harry Potter in die Geheimnisse der Magie 
eingewiesen werden? In diesem Kurs lernt ihr das Spiel mit der 
Wahrnehmung und Sinnestäuschung. Sowohl neue als auch erfah-
rene Zauberlehrlinge lernen in diesem Kurs verblüff ende Tricks und 
werden dabei immer sicherer und erfolgreicher im Zaubern. Die 
Welt steckt voller Zauberei. Zaubern ermutigt Kinder, ihre Ängste in 
Neugier zu verwandeln und Selbstvertrauen zu gewinnen, es regt 
die Fantasie an und macht Kinder im Nu zu begeisterten und hoch 
motivierten kleinen Zauberkünstler*innen. Die Kursinhalte der unter-
schiedlichen Zauberkurse bauen nicht aufeinander auf, ein Einstieg 
in die Kursreihe ist jederzeit möglich. 
Schuhkarton bitte mitbringen, ist ein wichtiges Utensil und hinterher 
unsere Zauberkiste. 
Else-Marie Geldec, Dienstag, 4.4., 10.00 - 13.00 Uhr, 1 Termin, 4 UE, 
Familienzentrum, VHS-Raum, Keltergasse 14, Hüff enhardt, 20,00 
Euro, 7 - 9 Teilnehmende (Kleingruppe), inkl. 5 Euro Materialkosten
Anmeldung unter Telefon 06261/918660-0
Kurs 204HUA
Pilates - das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtech-
nik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum stehen 
Bauch, Hüfte, Po und Rücken und die Körpermitte, im Pilates auch 
Powerhouse genannt. Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte 
Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff  und geschmeidig, 
die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden sehr bewusst und 
mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen sind sehr eff ektiv 
und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, können Sie 
individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanftes und eff ektives 
Training für den ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse 
nötig. Für jedes Alter geeignet. 
Bitte mitbringen: Socken, Matte
Mareike Jaßmann, Dienstag, 14.3., 16.45 - 17.45 Uhr, 10 Termine, 
13,33 UE, Sporthalle, Mühlbacher Straße 5, Hüff enhardt, 56,00 Euro, 
10 - 15 Teilnehmende, Anmeldung unter Telefon 06261/918660-0
Kurs 302HUA
VHS-Außenstellenleitung gesucht

Wir suchen Sie als

Außenstellenleiter/in
Bei der Volkshochschule Mosbach e.V. ist die ehrenamtliche Leitung 

der Außenstelle in Hüffenhardt neu zu besetzen.
Zu Ihren Aufgaben gehören:

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an folgende Adresse
VHS Mosbach e.V.

Dr. Magdalena Hecht
Hauptstraße 22
74821 Mosbach

Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon: 06261/ 9186603 
oder per E­Mail unter hecht@vhs­mosbach.de.

Die Programmplanung, Organisation und Abwicklung in  
Hüffenhardt und den Ortsteilen

➢ Planung von Kursen in Absprache mit der Hauptstelle
➢ Absprachen mit Schulen und Gemeinde
➢ Annahme von Anmeldungen
➢ Begrüßung der Teilnehmer bei Kursbeginn
➢ Erledigung von Formalitäten

Wir bieten Ihnen:
➢ eine konstruktive Zusammenarbeit in einem motivierten Team
➢ Aufwandsentschädigung für durchgeführte Kurse
➢ Erstattung aller Auslagen

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Leader Neckartal-Odenwald
Kurzfristig noch 2,5 Mio. € Fördergelder verfügbar
Bewerbungen fertig geplanter Projekte für LEADER-Fördergel-
der bis 15. April 2023 möglich
Das Land stellt nochmals LEADER-Restmittel zur Verfügung. Es gibt 
damit die Möglichkeit noch relativ schnell Förderprojekte umzusetzen 
und auf die Förderquote von 60 % für gemeinnützige Vorhaben und 
40 % für gewerbliche Vorhaben zuzugreifen. Vorhaben müssen da-
für die nachfolgend aufgeführten Anforderungen erfüllen. Sie müssen 
bewilligungsreif sein, d. h. notwendige Unterlagen wie Baugeneh-
migung, gesicherter Eigenanteil und drei Angebote je Leistung bzw. 
entsprechende Vergabeunterlagen bei Kommunen müssen vorlie-
gen. Gefördert werden können ELR-konforme Förderinhalte aus den 
Bereichen Grundversorgung, Gemeinschaftseinrichtung und Arbeiten 
(außer der Bereich Wohnen). Ein Projektabschluss bis Ende 2024 
muss unbedingt gewährleistet sein. Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung 
sowohl elektronisch als auch auf dem Postweg bis zum 15. April 2023 
bei der LEADER-Geschäftsstelle (Anton-Gmeinder-Straße 29,74821 
Mosbach, sabine.keller@leader-neckartal-odenwald.de) ein. Inte-
ressierte können auch jederzeit vorab Kontakt mit der Geschäfts-
stelle des „Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V.“ (Tel. 
06261/84-1396) aufnehmen und sich beraten lassen, ob ihr Projekt 
die notwendigen Voraussetzungen erfüllt. Weitere Informationen fi n-
den Sie unter www.leader-neckartal-odenwald.de

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
keine Sprechtage am: 6.6.2023, 3.10.2023, 10.10.2023, 26.12.2023
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antragsauf-
nahme nicht möglich.
Bad Rappenau
Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Zahlung freiwilliger Rentenbeiträge für 2022 bis 31. März möglich
Wer rückwirkend für das Jahr 2022 freiwillige Beiträge zur ge-
setzlichen Rentenversicherung zahlen möchte, muss dies in 
den nächsten Wochen tun. Die Frist läuft am 31. März 2023 ab. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg hin.
Wer kann einzahlen?
Alle, die aktuell oder generell nicht in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung pfl ichtversichert und mindestens 16 Jahre alt sind, in 
Deutschland wohnen und keine Vollrente nach der Regelaltersgrenze 
beziehen, können sich freiwillig bei der DRV versichern. Dies gilt für 
Selbstständige, Freiberufl er sowie nicht berufstätige Ehegatten. Auch 
Deutsche mit Wohnsitz im Ausland sind berechtigt, freiwillige Beiträge 
zu zahlen.
Was kosten freiwillige Beiträge?
Die Höhe der freiwilligen Beiträge bestimmt man selbst: Für das Jahr 
2022 kann pro Monat zwischen 96,72 Euro und 1.311,30 Euro ent-
richtet werden. Die Höhe künftiger freiwilliger Beiträge kann jederzeit 
geändert werden.
Was bringt eine Einzahlung?
Freiwillige Beiträge erhöhen die eigenen Rentenansprüche und ge-
gebenenfalls den Hinterbliebenenschutz. Unter bestimmten Voraus-
setzungen bleibt auch die Absicherung im Fall der Erwerbsminderung 
bestehen. Außerdem können durch die Einzahlungen Ansprüche auf 
Präventions- und Rehabilitationsleistungen entstehen. Wer zum oben 
genannten Personenkreis zählt, Wert auf Sicherheit und eine monat-
liche Rentenzahlung bis zum Lebensende legt, sollte sich über die 
Möglichkeit freiwilliger Beitragszahlungen beraten lassen. Da diese 
Zahlungen als Altersvorsorgeaufwendungen geltend gemacht wer-
den können, sind sie auch aus steuerlichen Gründen interessant - al-
lerdings muss im Alter die Rente dann versteuert werden.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Bei allen Vorteilen sollten Interessenten beachten, dass eine Auszah-
lung des eingezahlten Kapitals vor Rentenbeginn in der Regel nicht 
möglich ist. 
Muss ein Antrag gestellt werden?
Um freiwillig Beiträge in die Rentenversicherung einzahlen zu können, 
sollte der „Antrag auf Beitragszahlung für eine freiwillige Versiche-
rung“ gestellt werden. Dieser kann online bequem von zu Hause über 
den eService der DRV gestellt werden: www.eservice-drv.de. Enthält 
der anschließende Bescheid den Hinweis, dass eine Beitragszahlung 
möglich ist, werden darin auch die weiteren Details zur anstehenden 
Zahlung ausgeführt.
Weitere Informationen
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge können Inter-
essierte online unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de und in 
der kostenlosen Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“ 
nachlesen. Die Broschüre steht online zur Verfügung oder kann als 
Papierversion unter Telefon 0721/825-23888 beziehungsweise per E-
Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden. 

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Tagesmütter oder Tagesväter für verschiedene Projekte im 
Landkreis gesucht
Der Fachdienst Kindertagespflege des Landratsamts sucht enga-
gierte und zuverlässige Tagesmütter oder Tagesväter. Im gesamten 
Landkreis unterstützen verschiedene Gemeinden Projekte, bei denen 
Tageseltern Kinder unter drei Jahren in anderen geeigneten Räumen 
betreuen. Die Gemeinden stellen Räumlichkeiten zur Verfügung und 
leisten finanzielle Zuschüsse. Für einige dieser Projekte werden Kin-
dertagespflegepersonen in selbständiger Tätigkeit und als Vertre-
tungskräfte gesucht. Bei zwei Projekten ist eine Festanstellung durch 
einen Träger in Teilzeit möglich. Grundvoraussetzungen sind Freude 
am Umgang mit Kindern, Teamfähigkeit, Flexibilität sowie die Offen-
heit, sich weiterzubilden. Unverbindliche Informationen erteilt Sandra 
Egenberger vom Landratsamt unter 06261/84 2105.
Anmeldungen nimmt der Tageselternverein Neckar-Odenwald-Kreis 
e.V. unter 06261/89 99 28 entgegen. Weitere Informationen sind unter 
www.tageselternverein-nok.de abrufbar.

Schöffe oder Jugendschöffe - jetzt für ein Ehrenamt mit Verant-
wortung bewerben
Mit Ablauf des Jahres 2023 endet die Amtsperiode der bisherigen 
Schöffen und Jugendschöffen. Für die kommende Periode von 2024 
bis 2028 werden deshalb erneut Personen gesucht, die am Amts-
gericht und am Landgericht als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. Die Gemeinden sowie der Ju-
gendhilfeausschuss des Neckar-Odenwald-Kreises sind verpflichtet, 
hierzu Kandidaten vorzuschlagen. Aus diesen Vorschlägen wählt der 
Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 
die Haupt- und Hilfsschöffen aus. Schöffen und Jugendschöffen sind 
ehrenamtliche Richter, die gleichberechtigt neben den Berufsrichtern 
stehen. Sie entscheiden mit darüber, ob jemand wegen einer Straftat 
verurteilt oder freigesprochen wird. Juristische Kenntnisse sind nicht 
erforderlich. Die ehrenamtlichen Richter sollen ihre Lebens- und Be-
rufserfahrung sowie ihre Menschenkenntnis in die Entscheidungen 
des Gerichtes einbringen. Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises wohnhaft sind und am 1. Januar2024 zwischen 25 und 69 
Jahren alt sein werden. Soziale Kompetenz sowie Menschenkennt-
nis und Einfühlungsvermögen werden von den Bewerbern ebenso 
erwartet wie logisches Denkvermögen, Intuition und ein ausgeprägter 
Gerechtigkeitssinn. Unabdingbar ist zudem die Treue gegenüber der 
Verfassung der Bundesrepublik Deutschland. Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit sind ebenfalls wünschenswert. Für das Amt des Ju-
gendschöffen sollten Interessierte des Weiteren über Erfahrung in der 
Erziehung verfügen. Wer sich angesprochen fühlt und Interesse dar-
an hat, eine Tätigkeit als Schöffe in allgemeinen Strafsachen (gegen 
Erwachsene) oder als Jugendschöffe auszuüben, bewirbt sich beim 
Bürgermeisteramt seiner zuständigen Wohngemeinde. Weitere In-
formationen sowie alle Bewerbungsvoraussetzungen und -formulare 
finden sich unter www.schoeffenwahl.de.

50 Jahre Neckar-Odenwald-Kreis: Rückblicke, Einblicke und 
Ausblicke beim Zeitzeugencafé
Nach einem erfolgreichen Auftakt ins Jubiläumsjahr setzt sich die Ver-
anstaltungsreihe anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Neckar-
Odenwald-Kreises, zu der Ehrengäste wie Bürgerinnen und Bürger 

gleichermaßen eingeladen sind, fort. Am Sonntag, 19. März um 14.30 
Uhr werden im Kultur- und Begegnungszentrum „fideljo“ in Mosbach 
sechs Zeitzeugen ihre persönliche Sicht auf die Kreisreform, aber 
auch die Weiterentwicklung des Neckar-Odenwald-Kreises im Ge-
spräch mit der Journalistin Friederike Kroitzsch erläutern. „Anlässlich 
unseres Jubiläums wollen wir noch einmal Bilanz ziehen: Rückbli-
cke, Einblicke und Ausblicke. Ich freue mich, dass mit Josef Frank, 
Klaus-Dieter Heller, Heinz Janalik, Peter Knoche, Manfred Pfaus und 
Karl Heinz Neser verdiente Persönlichkeiten jeweils aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven berichten werden“, erläutert Landrat Dr. 
Achim Brötel mit Blick auf diese besondere Veranstaltung.
Zu einem runden Geburtstag darf auch eine Geburtstagstorte nicht 
fehlen: Konditormeister Siegfried Brenneis aus Mudau wird die eigens 
zum Kreisjubiläum kreierte Torte an diesem Tag vorstellen. Für die 
passende Wiener Kaffeehausmusik sorgt der Intendant der Schloss-
festspiele Zwingenberg Rainer Roos. Aufgrund begrenzter Plätze ist 
eine vorherige Anmeldung bis spätestens 10. März erforderlich (Vor-
zimmer des Landrats, Frau Heid oder Frau Dick, bevorzugt per E-Mail 
an zeitzeugen@neckar-odenwald-kreis.de, Tel. 06261/84-1010 bzw. 
84-1012).

Landratsamt stellt Corona-Bürgertelefon ein
Nachdem die Landesregierung zum 1. März die Corona-Verordnun-
gen aufgehoben hat, stellt nun das Landratsamt das Corona-Bürger-
telefon ein. Geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter hatten über 
diese Hotline seit März 2020 rund 38.000 Anrufe entgegengenom-
men und dabei zum Umgang mit dem Virus und den Infektionsschutz-
maßnahmen beraten. Zeitweilig war das Telefon an sechs Tagen in 
der Woche in mehreren Schichten geschaltet. Hinzu kamen unzäh-
lige Telefonate mit Personen, die sich mit dem Virus infiziert hatten, 
und mit deren Kontaktpersonen.
Ansprechpartner bei Coronainfektionen sind nun weiterhin die nieder-
gelassenen Haus- und Fachärzte. Das Gesundheitsamt ist unter der 
Nummer 06261/842446 für Bürgerinnen und Bürger zu erreichen.

Terminvormerkung für ehrenamtlich Engagierte: ein Abend als 
Dankeschön am 23. Mai
Das inzwischen 13. Ehrenamtsevent findet am Dienstag, 23. Mai um 
19.00 Uhr in der Pattberghalle in Mosbach-Neckarelz statt. Diesen 
Termin sollten sich ehrenamtlich Engagierte schon einmal vormer-
ken. Denn an diesem Abend sagt der Neckar-Odenwald-Kreis wieder 
Danke an alle, die sich in ihrer Freizeit in Vereinen und Initiativen ein-
bringen. Neben der Begegnung mit Gleichgesinnten bietet der Abend 
ein spannendes Unterhaltungsprogramm mit vielen Überraschungen. 
Informationen zur Anmeldung werden rechtzeitig veröffentlicht.

Landespreis für Heimatforschung Baden-
Württemberg
Mit dem Landespreis sollen beispielhafte Leistungen von Bürgerin-
nen und Bürgern in Baden-Württemberg öffentlich gewürdigt werden; 
Leistungen, die nicht selten unter großem Aufwand an Freizeit und 
Geld erbracht werden. Daher lobt die Landesregierung in Zusammen-
arbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege den Landespreis für 
Heimatforschung aus, der bereits seit 1982 jährlich verliehen wird.
Preise
Der Preis besteht aus
• einem 1. Preis zu 5.000 Euro
• zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro
• einem Jugendförderpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden)
• einem Schülerpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden) und
• einem Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro.
Zusätzlich können Anerkennungsurkunden erteilt werden.
Teilnahmebedingungen
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. 
Die Werke dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissenschaftli-
chen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden beruflichen Tätigkeit 
stehen. Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht werden. 
Bereits ausgezeichnete Preisträgerinnen und Preisträger werden 
nicht mehr berücksichtigt. Nach dem 30. Lebensjahr können sich Ju-
gendförderpreisträger/innen sowie Schülerpreisträger/innen erneut 
bewerben.
Für den Schülerpreis können Arbeiten eingereicht werden, die wis-
senschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen.
Jurierung
Über die Vergabe entscheidet eine unabhängige ehrenamtlich tätige 
Jury. Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt bis Ende Sep-
tember 2023. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Preisverleihung
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag, 23. Novem-
ber 2023, in Biberach/Riß stattfinden.
Einsendung
Zum Wettbewerb sind einzureichen:
Bewerbungsbogen
(Download unter www.landespreis-fuer-heimatforschung.de)
ein Exemplar des Werkes (Näheres siehe Merkblatt zum Bewer-
bungsbogen).
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, die nicht 
ausgezeichnet wurden, zurückgesandt. Ausgewählte Werke werden 
dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg zur Archivierung 
übergeben. Einsendeschluss ist der 30. April 2023 (Schülerpreis: 31. 
Mai 2023)
Themen
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu Baden-
Württemberg stehen, können insbesondere ausgezeichnet werden:
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf ein 

zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
• Bevölkerung und Minderheiten
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung
Organisation
Die Bewerbungsunterlagen sind zu senden an
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württem-
berg, Referat 55
Königstraße 46, 70173 Stuttgart
Bei Rückfragen: E-Mail: heimatpflege@mwk.bwl.de

Naturpark Neckartal-Odenwald
Tagesseminar: Pflege von Streuobstwiesen
Eine umfassende theoretische und praktische Einführung in die ge-
schichtliche Entwicklung sowie ökologische Bedeutung der Streu-
obstwiesen gab es am Freitag, 3.3.2023 für Interessierte am Projekt 
„Streuobst“ des Naturparks Neckartal-Odenwald durch den Referen-
ten Steffen Kahl der Schlaraffenburger Streuobstagentur.
Im Naturparkzentrum Eberbach fand am Freitag, 3.3.2023 ein Tag-
esseminar zur Streuobstwiesenpflege statt. Das Seminar wurde vom 
Naturpark Neckartal-Odenwald im Rahmen des im Frühjahr 2022 
gestarteten Projektes „Streuobst“ organisiert, um Streuobstwiesen-
besitzende und auch weiteren Interessenten theoretische und prak-
tische Hintergründe hinsichtlich der Pflege von Streuobstwiesen zu 
vermitteln.
Das Tagesseminar wurde sehr erfreulich angenommen. Die Teilneh-
menden bekamen von Herrn Steffen Kahl, Pomologe der Schlaraf-
fenburger Streuobstagentur, zunächst theoretische Hintergründe zu 
Streuobstwiesen im Naturparkzentrum in Eberbach vermittelt. Es wur-
de näher auf die historische Entwicklung der Streuobstwiesen einge-
gangen und dabei deutlich die Schutzbedürftigkeit des Lebensraums 
insbesondere auch im Zusammenhang mit klimawandelbedingten 
Veränderungen herausgestellt. Herr Kahl betonte: „Zum Schutz und 
Erhalt der Streuobstwiesen ist es wichtig entsprechende Pflegegrund-
lagen zu vermitteln und diese praktisch einzuüben. Dies bekommen 
die Teilnehmenden auf dem Praxisseminar geboten.“
Darüber hinaus wurden auf dem Tagesseminar Grundlagen des 
Streuobstanbaus und der fachgerechten Pflege von Streuobstbäu-
men vermittelt. Hierzu wurde auf den Erziehungs-, Erhaltungs- und 
Verjüngungsschnitt, die Sicherheit im Streuobstbau sowie auf einzel-
ne Werkzeuge Bezug genommen.
Im Anschluss an eine Mittagspause startete der praktische Teil des 
Tagesseminars auf einer Streuobstwiese am Breitenstein in Eber-
bach, die der NABU Eberbach für die Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt hat. Bei blauem Himmel und strahlendem Sonnenschein 
konnten die Teilnehmenden damit das erworbene Wissen direkt 
durch praktische Übungen auf der Streuobstwiese erproben.
Naturpark-Projektmanagerin Emely Meister drückte sich sehr erfreut 
über das Tagesseminar aus: „Es ist schön zu sehen, dass ein großes 
Interesse in der Öffentlichkeit an den Streuobstwiesen besteht. Das 
gut angenommene Tagesseminar unterstreicht, dass der Naturpark 
Neckartal-Odenwald mit dem Streuobst-Projekt eine Initiative zum 

Schutz des wertvollen Biotops Streuobst ergriffen hat, welche wort-
wörtlich fruchtet.“
Aufbauend auf das Tagesseminar findet am Freitag, 17.3.2023 ein 
Praxistag zur Streuobstpflege in Eberbach auf dem Breitenstein statt, 
um die theoretischen Inhalte aus dem Einführungskurs zu vertiefen. 
Zudem werden individuelle Fragestellungen der Teilnehmenden und 
Problemfälle im Bereich der Streuobstpflege behandelt. Außerdem 
wird thematisiert, wie die Arbeitsabläufe beim Baumschnitt optimiert 
werden können. Zum Praxistag sind noch Anmeldungen möglich un-
ter: buero@np-no.de

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hes-
sen
Jede Blutspende zählt: Blut spenden - Leben schenken!
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täg-
lich zur Behandlung von Patient:innen in Krankenhäusern be-
nötigt.
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 
Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative für Blut. 
Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im Rahmen von 
Therapien auf die kontinuierliche und lückenlose Versorgung ange-
wiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum Beispiel 
Patientinnen und Patienten, die infolge einer Krebserkrankung thera-
piert werden.
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken!
Nächster Blutspendetermin: Donnerstag, 23.3.2023 von 14.30 bis 
19.30 Uhr, Mehrzweckhalle, Mühlbacher Straße 5 in 74928 Hüf-
fenhardt
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Benötigt wird für eine Blut-
spende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnah-
me bloß knapp 10 Minuten.
So läufts: Ablauf einer Blutspende
1.  Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der Spen-

devoraussetzungen
4.  Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglobinwert 

bestimmt
5.  Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut
7.  Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende
Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Inter-
essierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800/1194911. Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Ter-
minreservierung möglich.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
Okuli
Wochenspruch
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ ( Lukas 9,62)
Kollekte: Diakonische Arbeit in Deutschland

Hüffenhardt
Donnerstag, 9.3.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Samstag, 11.3.
  9.30 Uhr Konfi-Kurs im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 12.3.
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler (Gemeindehaus)
Dienstag, 14.3.
10.30 Uhr Gottesdienst im WPZ
Mittwoch, 15.3.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.45 Uhr Konfi-Kurs im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 16.3.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Kälbertshausen
Samstag, 11.3.
  9.30 Uhr Konfi-Kurs in Hüffenhardt
Sonntag, 12.3.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler (Pfarrsaal)
Mittwoch, 15.3.
15.45 Uhr Konfi-Kurs im Gemeindehaus Hüffenhardt

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der ökumenische Seniorentreff trifft sich wieder am Donnerstag, 
16. März um 14.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an vertraute und neue Teilnehmende.
Ökum. Fastenaktion - Miteinander teilen
Wir sammeln vom 27. März bis 2. April 2023 haltbare Lebensmittel 
und Hygieneartikel, um den Tafelladen in Mosbach zu unterstützen. 
Die Mosbacher Tafel ist die Brücke zwischen Armut und Überfluss 
und bemüht sich mit zahlreichen ehrenamtlichen HelferInnen um ei-
nen Ausgleich in unserer Region. 
An folgenden Stellen können Sie Ihre Spende abgeben:
 - Pfarrhaus der Ev. Kirchengemeinde Hüffenhardt
 - Kath. Kirche Maria Königin Hüffenhardt (tagsüber geöffnet)
 - oder nach tel. Absprache bei Frau Michaela Uhle, Tel. 06268/1620

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstraße 13
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449,
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de,
Internet:www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 - 12.00 Uhr, Mi., 8.00 - 10.00 Uhr, Do., 16.00 - 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin (zu erreichen im Pfarrbüro)
Mittwoch, 8.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Donnerstag, 9.3.
Bad Rappenau   6.30 Uhr  Gemeindezentrum - großer Saal
  Morgenandacht in der Fastenzeit, 

anschl. Frühstück
Obergimpern  17.30 Uhr  Gemeindezentrum: Rosenkranz
 18.00 Uhr  Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Freitag, 10.3.
Bad Rappenau  15.00 Uhr  Kreuzwegandacht
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 11.3.
Bad Rappenau  18.30 Uhr  Ökumenische Taizé-Andacht
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 12.3. - 3. Fastensonntag
Bad Rappenau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Untergimpern   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt  10.30 Uhr  Gemeindehaus: Eucharistiefeier
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Kreuzwegandacht

Montag, 13.3.
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 14.3.
Bad Rappenau  15.15 Uhr  Seniorenstift am Park:
  Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach  17.30 Uhr  Rosenkranz
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Mittwoch, 15.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
 19.00 Uhr  Meditatives Abendgebet in der Fas-

tenzeit
Hüffenhardt  15.45 Uhr  Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Untergimpern  17.30 Uhr  Rosenkranz
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.3.
Bad Rappenau   6.30 Uhr  Gemeindezentrum - großer Saal: 
  Morgenandacht in der Fastenzeit, 

anschl. Frühstück
 15.30 Uhr  Curata: Wort-Gottes-Feier
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zu unseren Kreuzwegandachten in der Fasten-
zeit, jeden Sonntag um 18.00 Uhr
Morgenandachten in der Fastenzeit
Starten Sie den Tag gemeinsamen um 6.30 Uhr mit einer Andacht 
und einem kleinen Frühstück. Sie sind herzlich eingeladen am Don-
nerstag, 9.3., 16.3., 23.3. und 30.3. ins kath. Gemeindezentrum Herz 
Jesu Bad Rappenau, Salinenstraße 11.
Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für den Zeitraum 1.4. bis 30.4.2023 erscheint 
am 26. März. Alle Beiträge und Berichte bitten wir an folgende E-Mail-
adresse zu schicken: pfarrbrief@kath-badrappenau.de
Oaseabend
Der nächste Oaseabend findet am Freitag, 17.3. im Anschluss an die 
heilige Messe (18.30 Uhr) statt. Herzliche Einladung.
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Meditative Abendandacht in der Fastenzeit
„Risse, Staub und Hoffnungsblumen“ zum Misereor-Hungertuch
Mi., 15.3., 19.00 Uhr, kath. Kirche Herz Jesu, Salinenstraße 13, Bad 
Rappenau
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. 
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter 
www.seelenbad-rappenau.de

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die Zu-
sammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten Adres-
se statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: mobil 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: Telefon 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „1. Chro-
nika“ (Kapitel 23 bis 26) sowie Besprechung des Themas „Gottes An-
sicht über Blut“ *.
* Diese Lektion (Nr. 39) ist Bestandteil des interaktiven Bibelkurses 
„Glücklich - für immer“, abrufbar auf jw.org > Bibliothek > Bücher und 
Broschüren.
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Als Eltern mit feuerfestem Material bauen
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Warum ist es wichtig, dass wir selbstlose Liebe zeigen?
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium

Kirchliche Nachrichten

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof!
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Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Jahreshauptversammlung 2023
Die Feuerwehr- und Jugendkapelle Hüffenhardt lädt hiermit alle akti-
ven Musiker*innen, Jugendkapellenmusiker*innen und deren Eltern 
sowie alle Ehrenmitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sams-
tag, 11. März 2023 um 20.00 Uhr in den Vereinsraum der Mehr-
zweckhalle Hüffenhardt herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.  Musikalische Eröffnung
  2.  Begrüßung
  3.  Bericht des Vorsitzenden
  4.  Bericht des Dirigenten
  5.  Bericht der Jugendleiterin
  6.  Bericht der Rechnungsführerin
  7.  Bericht der Kassenprüfer
  8.  Bericht des Schriftführers
  9.  Aussprache zu den einzelnen Berichten
10.  Grußworte
11.  Entlastung des Gesamtvorstandes
12.  Ehrungen
13.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 4. März 2023 
schriftlich beim Vorsitzenden Frank Hofmann, Rodholz 9, 74928 Hüf-
fenhardt/Kälbertshausen eingereicht werden.
Über eure Anwesenheit freue ich mich und verbleibe mit musikali-
schen Grüßen.
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo liebe LandFrauen,
am Sonntag, 19.3.2023 wollen wir unser 40-jähriges Vereinsjubi-
läum begehen.
Wir essen ab 12.00 Uhr im Lindenhof in Neckarelz, Am Markt, zu-
sammen mittag und anschließend werden wir noch einen gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen verbringen.
Dazu laden wir unsere Männer recht herzlich ein.
Wir freuen uns auf ein schönes Jubiläum mit spannenden Gesprä-
chen und schönen Erinnerungen.
Eure Vorstandschaft
Kurzentschlossene können sich noch bei Ingrid Haaß, Tel. 
06268/1228 oder einer anderen Vorstandsfrau anmelden.

Sportverein Kälbertshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 26.3.23 im „Durstigen Geisbock“ in Kälbertshau-
sen statt. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.  Kassenbericht
  5.  Bericht der Kassenprüfer
  6.  Aussprache zu den Berichten
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Ehrungen
  9.  Neuwahlen
10.  Verschiedenes
11.  Schlusswort
Weitere Anträge können bis zum 20.3.2023 schriftlich beim 1.Vor-
sitzenden eingereicht werden. Wir freuen uns über eine rege Betei-
ligung sowie Anregungen und Vorschläge. Die Versammlung findet 
unter den zu diesem Zeitpunkt geltenden Hygieneregeln statt.
Martin Erlewein, 1.Vorsitzender

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Do, 23.03.23 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Hüffenhardt 
Mehrzweckhalle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Foto: DRK

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt
Jahreshauptversammlung 11. März 2023
Am Samstag, 11. März 2023 findet die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Versammlung 
findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweckhalle Hüffen-
hardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Informationen aus der Jugendkapelle
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden. Spätere Anträge - auch während der Mitglie-
derversammlung gestellte Anträge - müssen auf die Tagesordnung 
gesetzt werden, wenn in der Mitgliederversammlung die Mehrheit der 
erschienenen stimmberechtigten Mitglieder der Behandlung der An-
träge zustimmt (Dringlichkeitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die „Zöglinge“ und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an unse-
rer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Vereinsnachrichten

Sport hält fit und fördert 
die Gesundheit
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Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau März/April
24. März 
Frühjahrstagung des Bezirks 10 im Gasthaus „Am Treidelpfad“
10. April 
Osterwanderung auf dem Michaelsberg in Gundelsheim-Böttingen
30. April 
100 Jahre OWK-Ortsgruppe Heidelsheim mit Bezirkswandertag
Halbtagswanderung am Donnerstag, 16. März 2023
Wanderführung: Roger Dell
Treffpunkt: um 13.45 Uhr am Parkplatz Neckarsteg mit Pkw
Thema der Wanderung: Historische Bauwerke und Sehenswürdig-
keiten von Neckarelz
Wir fahren zunächst mit den Pkw nach Mosbach-Neckarelz. Vom 
Parkplatz am Messplatz aus übernimmt Roger Dell die Gruppe und 
wird uns auf einem ca. 2-stündigen historischen Rundweg verschie-
dene Sehenswürdigkeiten zeigen, wie z.B. das Alfeld‘sche Haus, die 
alte Posthalterei, die Gießerei Röth, das Tempelhaus, die Marienkir-
che, den alten Bahnhof usw. Zum Abschluss werden wir dann bei 
Kaffee und Kuchen im Heimatmuseum Neckarelz die Wanderung 
ausklingen lassen.  Zu dieser kulturhistorischen Wanderung sind alle, 
die ihre nähere Heimat kennenlernen möchten, recht herzlich einge-
laden, auch Nichtmitglieder.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 11. März 2023 findet das Training zu fol-
genden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt:
Übergangstraining  16.30 bis 17.15 Uhr
Jugendtraining  17.15 bis 18.00 Uhr
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung über unsere Homepage 
notwendig.

Vereinsnachrichten

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

UnserAngebotu.a.:
» Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
» Tagespflege
» Eingliederungshilfe gem. SGB XII

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau

07264 8930
 Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Wassonstnochinteressiert

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Aus dem Verlag
Lachsforelle mit Wurzelgemüse
Martin Gehrlein gart eine Lachsforelle auf saisonalem Wur-
zelgemüse. Dazu gibt es Selleriepüree und ein würziges Pe-
tersilien-Zitronenöl.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion: Kcal: 625, KJ: 2525, E: 44 g, F: 39 g, KH: 23 g
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
Für Wurzelgemüse und Lachsforelle:
• 4 Karotten, nach Belieben bunt
• 2 Petersilienwurzeln
• 1 Stange Lauch
• 4 Lachsforellenfilets, ohne Haut
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 1 Biozitrone, Saft und abgeriebene Schale davon
• 3 EL Rapsöl
• 350 ml Gemüsefond
Für das Selleriepüree:
• 4 Knollensellerie, ca. 800 g
• 3 EL Rapsöl
• 200 ml Gemüsebrühe
• 1 Bund Schnittlauch
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
Für das Petersilien-Zitronenöl:
• 1 Bund Petersilie
• 1 Biozitrone, Saft und etwas abgeriebene Schale davon
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 6 EL Olivenöl
Zubereitung
1. Für das Gemüse Karotten, Petersilienwurzeln und Lauch put-

zen bzw. schälen. Karotten und Petersilienwurzeln in feine 
Streifen, den Lauch kleinschneiden.

2. Für das Selleriepüree den Sellerie schälen, abbrausen und 
kleinschneiden.

3. Sellerie in 1 EL Öl andünsten. Mit Gemüsebrühe auffüllen und 
ca. 15 Minuten weich garen.

4. Für das Petersilienöl Petersilie abbrausen und trockenschüt-
teln. Zitrone heiß abbrausen und trockenreiben. Etwas Schale 
abreiben. Zitrone halbieren und den Saft auspressen.

5. Petersilie grob schneiden. Mit Zitronensaft und -schale, Salz, 
Pfeffer und Öl pürieren.

6. Für das Püree, den Sellerie fein pürieren oder stampfen. 
Schnittlauch in Röllchen schneiden.

7. Das Püree mit Salz und Pfeffer würzen. Schnittlauch untermi-
schen. Das Püree bis zum Servieren warmstellen.

8. Fischfilets entgräten. Mit Salz und Pfeffer würzen. Mit der 
Hälfte Zitronensaft beträufeln.

9. Für das Wurzelgemüse 2 EL Rapsöl erhitzen. Karotten und 
Petersilienwurzeln anbraten. Lauch zugeben und ebenfalls 
anbraten. Mit Brühe und übrigem Zitronensaft ablöschen. Mit 
Salz und Pfeffer und ca. 2-3 Minuten dünsten.

10. Fischfilets auf dem Gemüse verteilen. Alles, abgedeckt weite-
re ca. 3 - 5 Minuten garen.

11. Fischfilets, Gemüse und Selleriepüree anrichten und servie-
ren. Das übrige Petersilienöl auf das Fischfilet träufeln.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR



Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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FS_2023-10_BesserSchlafen

Der normale Alltag kannmanch-
mal ziemlich aufwühlend sein.
Adrenalin bleibt oft über die
Stressperiode hinaus im Kör-
per und kann auch schon allein
durch ungute Gefühle ausge-
stoßen werden. Dadurch fällt
das Einschlafen schwer. Was der
Körper eigentlich braucht ist die
Produktion von Melatonin, das
für Entspannung undRuhe sorgt.
Einschlafrituale sorgen für Ruhe
und Entspannung. Sie sind ein
Signal an den Körper, dass es Zeit
zum Schlafen wird. Besonders
bei regelmäßiger Anwendung
können sie wahre Wunder wir-
ken. Durch gewohnte Handlun-
gen kann das Gehirn abschalten.

Besser nicht
Handy oder andere elektrische
Geräte auf keinen Fall mit ins
Bett nehmen. Am besten werden
Smartphone, Tablet und Co. eine
Stunde vor der Schlafenszeit aus-
geschaltet. Wer das nicht kann,

sollte zumindest einen Blaulicht-
filter aktivieren und die Geräte
für einen ununterbrochenen
Schlaf auf lautlos schalten. Auch
sollte man nicht im Bett essen,
fernsehen oder arbeiten. Wer vor
dem Schlafengehen eine große
Mahlzeit isst, darf sichnichtwun-
dern, wenn das Einschlafen nicht
klappt.Maximal sollte ein kleiner,
möglichst gesunder Snack konsu-
miert werden.

Rituale für besseren Schlaf
Zu den Basics der Voraussetzun-
gen für einen guten Schlaf ge-
hören: Schlafzimmer abdunkeln
und gut lüften vor dem Zubett-
gehen. Eine Zimmertemperatur
von 18°C ist in der Nacht ideal.
Regelmäßig zu den gleichen
Zeiten ins Bett gehen hilft dem
natürlichen Schlafrhythmus.
Am Abend noch eine kurze
Runde Spazieren gehen ist ein
wahres Wundermittel für einen
gesunden Schlaf. Auch leichte

Gymnastik- und Dehnübungen
werden von Experten empfoh-
len. Ein Ritual, an das man sich
schnell gewöhnen kann, ist zum
Beispiel vor dem Schlafengehen
ein Buch zu lesen. Natürlich soll-
te es nicht der spannende Thril-
ler sein, den man nicht mehr
weglegen kann – denn so wird
das nichts mit dem Schönheits-
schlaf. Wer zum Beispiel Sach-
bücher liest, kann beim abend-
lichen Leseritual sogar noch sein
Wissen erweitern – schlau im
Schlaf sozusagen.

Aromatherapie
Duftkissen mit Aromen aus
Lavendel, Hopfen und Rosen-
blüten neben dem Kopfkissen
wirken beruhigend und sind
seit über 400 Jahren ein belieb-
tes Hilfsmittel bei Schlafprob-
lemen. Ein warmes Vollbad am
Abend löst Verspannungen und
hilft dem Gehirn, abzuschalten.
Ein Aroma-Bad mit Lavendel
oder Badesalzen beruhigt und
fördert das Einschlafen. Auch
regelmäßig vor dem Schlafenge-
hen Tagebuch zu schreiben kann
gesunden Schlaf fördern. Die Er-
eignisse und Eindrücke des ver-

gangenenTages noch einmal Re-
vue passieren zu lassen ist eine
gute Methode, um abends ab-
zuschalten und Gedanken fest-
zuhalten. Das einfachste Ritual
ist die abendliche Tasse Tee oder
warme Milch mit Honig. Unge-
süßt lässt sich die Teetasse ganz
einfach mit ans Bett nehmen.
Dabei sollte man aber unbedingt
nur beruhigende Teesorten wie
Melisse oder Baldrian trinken.

Atemübungen
WemnachdemLichtausschalten
immer noch die Gedanken um
den vergangenen Tag im Kopf
kreisen, kann die beliebte 4-7-8
Methode ausprobieren. Dabei
zählt man beim Einatmen durch
die Nase bis vier, hält dann sie-
ben Sekunden den Atem an und
zählt anschließend beim Ausat-
men durch den Mund bis acht.
Durch diese Technik fährt der
Puls herunter, die Muskeln ent-
spannen sich und Stresshormo-
ne werden abgebaut. Die Übung
ist nicht nur für einen gesunden
Schlaf gut, sondern kann auch in
aufwühlenden Situationen tags-
über angewendet werden.
(medicalpress/red)

Foto: Ljupco/iStock/Getty Images Plus

BESSER
SCHLAFEN
www.lokalmatador.de/fit-gesund

Schlafforschern zufolge sind 7,5 bis 9 Stunden Schlaf proNacht derGesundheit zuträglich. VieleMenschen inDeutschland können regel-
mäßig nicht richtig ein- und durchschlafen. Die weitreichenden Folgen von dauerhaftem Schlafmangel auf die kognitive Leistungsfähig-
keit, das Immunsystem und das Herz-Kreislauf-System sind durch verschiedene Studien relativ gut erforscht: Sie reichen von erhöhten
Risiken für Atherosklerose, Herzinfarkte und Schlaganfälle über größere Anfälligkeiten gegenüber Infektionskrankheiten, bis hin zu
gesteigertem Krebsrisiko. Durch zu wenig Schlaf wird zudem das hormonelle Gleichgewicht gestört. Menschen, die unter chronischem
Schlafmangel leiden, sind wahrscheinlich auch deswegen häufiger von Übergewicht betroffen. Schlafrituale können helfen, schnelles
Einschlafen und gutes Durchschlafen zu fördern.

Rituale für eine erholsame Nacht

Foto: Jelena Danilovic/iStock/Getty Images Plus

Weitere Tipps für einenbesseren Schlaf auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2369/
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BERGBAHNEN IN BW: DAS SIND DIE 7 SCHÖNSTEN

Alle Links zu den jeweiligen Bergbah-
nen mit vielen Videos und weiteren
Ausflugstipps finden Sie entweder über
denQR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/bergbahn/

Für alle, die hoch hinaus wollen, gibt es
in Baden-Württemberg zahlreiche Berg-
bahnen. Die Bahnen erschließen seit über
100 Jahren Gipfel im Südwesten und sind
heute beliebte Touristenattraktionen. Aber
welche Bergbahnen haben die schönsten
Standorte und machen das Erlebnis ein-
malig? Dieser Frage ging die Redaktion
auf den Grund und stellt hier die Top 7 der
Bergbahnen im Land

HEIDELBERGER BERGBAHNEN
Die Heidelberger Bergbahnen sind mit
einer Höhe von 550 Metern eine Haupt-
attraktion der Stadt. Auf einer Länge
von 1,5 Kilometern fahren sie zum Haus-
berg Königstuhl hinauf und hinab. Oben
angekommen, kann man die schönen
Wanderwege nutzen, einen Ausflug in das
Heidelberger Märchenparadies unterneh-
men oder einfach nur die atemberauben-
de Aussicht ins Tal des Neckar und in die
Rheinebene genießen.

TURMBERGBAHN KARLSRUHE
Die Turmbergbahn führt zum 256 Meter
hohen Turmberg bei Karlsruhe-Durlach.
NachdreiMinutenhatmandasZiel erreicht:
die Aussichtsplattform mit dem Bergfried.
An klaren Tagen ist es sogar möglich, bis
zum Straßburger Münster oder zu den

Gipfeln des Schwarzwaldes zu schauen. Die
Wanderwege auf dem Turmberg sind gut
ausgeschildert und leicht begehbar.

SOMMERBERGBAHN BADWILDBAD
Die Sommerbergbahn Bad Wildbad führt
auf eine Höhe rund 730 Metern. Sie ist
damit die höchste Standseilbahn Baden-
Württembergs. Seit 1908 transportiert
sie Passagiere und Wanderer zum Hoch-
plateau des Sommerbergs. Ein beliebtes
Ausflugsziel ist der Baumwipfelpfad. Von
seinem spiralförmigen Turm aus bietet sich
ein atemberaubender Blick über dieWipfel
des Schwarzwaldes.

SCHAUINSLANDBAHN
Deutschlands längste Umlaufseilbahn,
die Schauinslandbahn, führt auf den 1284
Meter hohen Hausberg Freiburgs. Der Blick
aus der Gondel ist ein einmaliges Erlebnis
und bietet ein Panorama über den Jura bis
hin zu den Schweizer und den französi-
schen Alpen. Der Schauinsland ist einer der
höchsten Berge des Schwarzwaldes. Wan-
derfans finden hier jede Menge Routen.

SCHLOSSBERGBAHN FREIBURG
Die 262Meter lange Schlossbergbahn in Frei-
burg ist einebeliebteAttraktionderBreisgau-
metropole. Auf demGipfel des Schlossbergs,

mit seinen 456 Metern, steht der Schlos-
sturm. Dieser gewährt einen atemberau-
benden Blick über den Breisgau. Wer das
Wandern liebt, ist hier genau richtig, denn
es gibt genügend Wege zu erkunden.

FELDBERGBAHN
Der Feldberg ist mit 1.450 Metern der
höchste Berg des Schwarzwaldes und auch
aller Mittelgebirge Deutschlands. Auf sei-
nen Gipfel fährt seit 1999 auch eine Klein-
seilbahn, die Feldbergbahn, welche imWin-
ter mit Sesseln und im Sommer auch mit
Kabinen betrieben werden kann. Der Berg
ist bei Besuchern vor allem für Winteraktivi-
tätenwie Skifahren, Rodelnoder Snowboar-
den beliebt. Aber auch im Sommer ist er ein
gut besuchtes Ausflugsziel. Wanderungen
sind hier das ganze Jahr über möglich.

MERKURBAHN BADEN-BADEN
Baden-Baden ist nicht nur als Kurstadt
bekannt, sondern auch für seinen Haus-
berg, den Merkur. Die Merkurbergbahn
führt über eine Länge von 1,2 Kilometern
auf den 668 Meter hohen Gipfel. Der Mer-
kurturm überragt den Gipfel noch um 23
Meter. Von dort kannman sogar bis zu den
Vogesen schauen oder den Gleitschirm-
fliegern bei den Startvorbereitungen und
beim Abheben zusehen. (sh)

AUSFLUGSTIPPS

Foto: Eisenlohr/iStock/Getty Images plus

Talblick: Von der Heidelberger Bergbahn aus bietet sich
ein atemberaubender Blick auf die Rheinebene.

Foto: Steimle/iStock/Getty Images Plus

Altbewährt: Die Turmbergbahn
in Durlach ist die älteste
Standseilbahn Deutschlands.



Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  9. März 2023  •  Nr.  10

STELLEN

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Buchhalterin/Steuerfachangestellte SteuerkanzleiWagenblast Neudenau 105018425

Quereinsteiger:in zum:zur Lokführer:in Deutsche Bahn AG Heilbronn, Tübingen, Aulendorf, Fried-
richshafen, Freiburg im Breisgau 105018429

Hausmeister Layher Liegenschaften GmbH Brackenheim 105018249

Pflegefachkraft Haus AGAPE Mulfingen-Berndshofen Mulfingen 105018538

Mitarbeiter Bühnentechnik Burgfestspiele Jagsthausen Jagsthausen 105012882

Einrichtungsleitung Gemeinde Flein Flein 105018540

Kundenberater in der betrieblichen Altersversorgung Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 104978922

Datenbankadministrator/System Engineer - Oracle Daten-
banken/Middleware BGV Badische Versicherungen Karlsruhe 104963021

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Auch 2023 findet vom 13. bis 19. März wieder die bundes-
weiteWoche der Ausbildung statt. In dieserWochewerben
Agenturen für Arbeit bundesweit in verschiedenen Aktio-
nen –Messen, Informationsveranstaltungen, Bewerbungs-
mappenchecks – für betriebliche Ausbildung und informie-
ren über Chancen für jungeMenschen undUnternehmen.

Weitere Informationen unter:
www.arbeitsagentur.de/k/ausbildungklarmachen.

dIenstag

7.3.
9 - 12 Uhr

telefonaktionstag – Zurück in den Beruf
Tel: 0800 4 5555 00; Kennwort„Chance Job“

donnerstag

16.3.
17.30 - 19.30 Uhr

Business talk: ausbildung ist Zukunft
sparkasse Hohenlohekreis, Künzelsau
https://eveeno.com/238691336; Anmeldeschluss: 8.3.

donnerstag

30.3.
09.30 - 11.30 Uhr – online

Meine Biografie neu erzählt als superheldin
https://eveeno.com/161956309

die Bundesagentur für arbeit informiert

Ausbildung ist Zukunft

Gemeinde Siegelsbach
- Landkreis Heilbronn -
Die Gemeinde Siegelsbach mit rund 1.700 Einwohnern
im Landkreis Heilbronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für den Gemeindebauhof (m/w/d)
Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet.
Der Bauhof ist ein moderner Dienstleistungsbetrieb mit vielfältigen Aufgaben in der
Unterhaltung unserer bedarfsgerechten und lebenswerten Infrastruktur. Den vier
Beschäftigten im Bauhof steht ein gut ausgestatteter Fahrzeugpark und eine mo-
derne technische Ausstattung zur Verfügung. Die handwerklich gut ausgebildeten
Mitarbeiter des Bauhofs kommen aus unterschiedlichsten Handwerksberufen.
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
- die Pflege und Unterhaltung der öffentlichen Grünanlagen, wie z.B. des Friedhofs
- die Instandhaltung der öffentlichen Gebäude und Einrichtungen sowie die
Straßenunterhaltung einschließlich des Streu- und Räumdienstes im Winter

Wir bieten Ihnen
- umfangreiche Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
- leistungsgerechte Vergütung nach TVöD EG 5 und die im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen

- einen vielseitigen Job in einem spannenden Umfeld und ein tolles Team
Das erwarten wir von Ihnen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlägigen Handwerksberuf
mit mehrjähriger Berufserfahrung

- idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Garten- und Landschaftsbau, der
Straßenunterhaltung oder haben Berufserfahrung in einem kommunalen Bauhof

- gute Kenntnisse im sicheren Umgang mit Arbeitsmaschinen und Werkzeugen
- Fahrerlaubnis der Klassen BE, idealerweise C1E, L, T
- Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten außerhalb der üblichen Arbeitszeiten
sowie zur Ableistung von Ruf- und Bereitschaftsdiensten

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 24.03.2023 an das
Bürgermeisteramt Siegelsbach, Wagenbacher Str. 4a in 74936 Siegelsbach,
gerne auch per E-Mail an quintana@siegelsbach.de.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Densborn, Tel. 07264/9150-23 oder Herr Gramling
(Bauhofleiter), Tel. 07264/9150-29 gerne zur Verfügung.

Werbung bringt Erfolg!

18 |
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFEMIETGESUCHE
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Börner Distribution
International GmbH

Tel. 06575 95120
www.boerner.de

einfach. schnell. gesund.
Wir möchten unsere Kunden mit unseren Gemü-
sehobeln und Küchenhelfern inspirieren, mehrWert
auf eine gesunde Ernährung zu legen.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Baraus-
zahlung möglich.

10 % Rabatt ab einem
Einkaufswert von 20 Euro

Gültig bis 31.12.2023

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

Der ASB Region Heilbronn-Franken sucht für eine Pflegefachkraft eine

2- bis 3-Zi.-Wohnung
in Haßmersheim oder Umgebung.

Kontakt: ASB Haßmersheimer
Hausgemeinschaften, Sandra Carabetta,
E-Mail: s.carabetta@asb-heilbronn.de

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen - den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler informieren Sie
gerne darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangem Wohnrecht

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.

| 19
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Foto: VDM/Wimmer

ZUHAUSE
SCHÖNERWOHNEN
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Die aktuellen Einrichtungstrends sind geprägt von viel Wertigkeit und Detailliebe, von komfortablen Funktionen und ökologischen 
Naturmaterialien. Allen voran der nachwachsende und CO2-bindende Rohstoff Holz mit seiner wärmenden Optik und erdenden Haptik, 
der es im großen Stil in alle Räume schafft. „Eine große Individualität in der Zusammenstellung der Wunscheinrichtung durch Baukas-
tenlösungen schafft unbegrenzte Möglichkeiten“, sagt Trendexpertin Katrin de Louw, die in Kooperation mit den Möbelverbänden die 
aktuellen Wohntrends analysiert hat.

Die naturfarbene Eiche spielt 
eine wichtige Rolle in der Ein-
richtung, da sie durch ihren 
hellen Charakter und die aus-
drucksstarken Poren Natürlich-
keit in die Räume bringt. Die 
hellen Holzarten – dazu zählen 
etwa auch Esche und Ulme – 
werden gerne kombiniert mit 
sanften Naturtönen wie Weiß, 
Beige und Sand sowie natürli-
chen Braun- und Grautönen. 
Pudrige Pastelltöne, etwa sanf-

te Grün- und Blauvarianten, 
in Kombination mit hellem 
Holz verleihen den eigenen vier 
Wänden eine skandinavische 
Leichtigkeit. Wer es etwas aus-
drucksstärker mag, traut sich an 
eine dunkle Einrichtung heran, 
die elegant und manchmal so-
gar farbenfroh daherkommt. 
Nussbaum, schwarz-braune 
Eiche bis hin zu schwarzen 
Hölzern setzen in diesem Jahr 
Trends und schaffen in Kombi-

nation mit kräftigen Wand- und 
Deckenfarben eine einzigartig 
behagliche Atmosphäre, wie 
man sie aus Hotels und Bars 
kennt. Auch hier dominieren 
dunklere Blau- und Grüntöne 
mit viel Grauanteil, der Ruhe 
gibt und sich gut kombinieren 
lässt. Wer kann, verlängert  seine 
Räume nach draußen. Dabei ist 
ein Wohnzimmer im Außen-
bereich ebenso beliebt wie eine 
luftige Küche oder ein Arbeits-
platz.

Ab in die Natur!
Egal, ob kleiner Balkon oder 
großzügiger Garten, wir ma-
chen es uns draußen schön, 
wo eben es geht, vorzugsweise 
überdacht. So entstehen Au-

ßenbereiche mit einer Ein-
richtung, die dem Design des 
Innenraumes sehr ähnelt. Tep-
pichen, Leuchten und Sofaland-
schaften sieht man nicht an, ob 
sie für innen oder außen pro-
duziert sind. Und immer mehr 
 Hersteller bieten Möbel an, die 
beides können. Dabei helfen 
recycelte, witterungsbeständige 
Textilien aus ehemaligen PET-
Flaschen, die sich dabei aber 
sehr hochwertig und hand-
schmeichelnd anfühlen. 
Das Outdoor-Cooking an wet-
terfesten Küchen aus Stein 
und Edelstahl wird unter-
stützt durch mobile Rollwagen. 
(Hauptverband der Deutschen 
Holzindustrie (HDH)/red)

6 einfach umsetzbare Einrichtungstipps gibt es auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2653/

Aktuelle Einrichtungstrends
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Clever sein,
#smArtZUBI werden.
Beste Basis für deine Karriere:
Mach deine Ausbildung oder
dein Studium bei der Sparkasse!

Bei uns erwarten dich

- ein sicherer Arbeitsplatz
- eine sehr gute Vergütung incl. iPad
- attraktive Ausbildungs- und Studiengänge
- tolle Karriere- und Weiterbildungschancen
- eine persönliche Betreuung

Informiere dich jetzt:
spk-ntow.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

Foto: fotogra� xx/iStock/Getty Images Plus

Die Aussichten auf dem Ausbildungsmarkt sind momentan sehr 
gut. Manchmal wird zwar ein bestimmter Schulabschluss oder 
eine spezi� sche Vorbildung vorausgesetzt, aber es lohnt sich trotz-
dem immer, sich zu bewerben oder zumindest anzufragen, ob 
man eventuell doch eine Chance hätte. Auch wenn das eigene Pro-
� l nicht 100 Prozent auf die Beschreibung passt. Selbst ohne Abi-
tur gibt es in vielen Branchen gute Chancen, eine Ausbildung zu 
� nden und sich permanent weiterzubilden, sodass man auch hier 
sehr gute Karrierechancen hat. Die Betriebe in der Region freuen 
sich über Bewerber, die motiviert ins Berufsleben starten wollen.

Der Einstieg in den Beruf ist ein 
wichtiger Schritt im Leben, der 
gut geplant sein will. Eine Inter-
netrecherche zu Berufen und 
Ausbildungsmöglichkeiten soll-
te selbstverständlich sein. Eine 
Beratung bei der Agentur für 
Arbeit kann sinnvoll sein. Vie-
le Betriebe machen ihre Azubis 
zu „Ausbildungsbotscha� ern“, 
die interessierten Jugendlichen 
Rede und Antwort stehen. 
Das geschieht hauptsächlich 
auf Events wie Jobmessen und 
Ausbildungsbörsen, aber auch 
via Social Media. Wichtig ist 
es auch, sich umfassend über 
die eigenen Möglichkeiten zu 
informieren und sich nicht zu 
scheuen, nachzufragen. Soll es 
eine duale Ausbildung sein, ein 
duales Studium, oder ist der ge-
wünschte Beruf auf einer spezi-
ellen (Fach-) Schule erlernbar?

Was kann und will ich?
Zunächst gilt es, sich über die 
eigenen Ziele klar zu werden 
und herauszu� nden, welche 
Berufe für die eigenen Talente 
und Fähigkeiten in Frage kom-

men. Wer noch gar keinen Plan 
hat, was er später mal machen 
möchte, der kann spezielle Tests 
absolvieren, die aufzeigen, wo 
die eigenen Stärken, Interes-
sen und Fähigkeiten, aber auch 
Wünsche und Ansprüche lie-
gen. Ist man sich darüber erst 
einmal im Klaren, ist man schon 
einen großen Schritt bei der Be-
rufswahl vorangekommen. Die 
Bewerbung ist dann nur noch 
eine reine Formsache – doch 
sie sollte trotzdem tadellos sein, 
egal ob per E-Mail, Videochat 
oder ganz klassisch. Auch bei 
modernen Formaten sollte man 
darauf achten, sich authentisch 
und seriös zu präsentieren. Das 
Vorstellungsgespräch mit einem 
Freund oder einer Freundin zu 
üben, gibt mehr Sicherheit und 
nimmt die Nervosität. Diese ist 
jedoch normal und das wissen 
auch die Personaler. Wichtig 
ist, entspannt zu bleiben. Dann 
klappt es auch mit dem Aus-
bildungs- bzw. Schulplatz oder 
dem dualen Studienplatz.
(ao)

Schau doch mal in unseren AusbildungsSCOUT:
https://ausbildunsscout.net

Rein in den Beruf

Foto: jacoblund/iStock/Getty Images Plus

AUSBILDUNG
UND BERUFSWAHL

www.lokalmatador.de/ausbildungsscout/
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74889 Sinsheim I Tel.: 07261 9251-0
69190 Walldorf I Tel.: 06227 609-0
68766 Hockenheim I Tel.: 06205 9788-0
74821 Mosbach I Tel.: 06261 9750-0
69123 Heidelberg I Tel.: 06221 7366-0
www.bmw-krauth.de

Folgen Sie uns auch auf Facebook, Instagram,
LinkedIn & YouTube

Haben Sie Lust mit uns durchzustarten?
Informieren Sie sich über unsere Ausbildung zum
Automobilkaufmann/frau (m/w/d) oder zum
KFZ-Mechatroniker/in (m/w/d) und werden Teil
unseresTeams und arbeiten gleichzeitig an einem
der bewegendsten Themen der heutigen Zeit: der
Zukunft der Mobilität.
Bringen Sie Ihre persönlichen Fähigkeiten ein, und
bauen Sie IhreTalente und Stärkenweiter aus. Bei
uns erwartet Sie ein abwechslungsreicher Ausbil-
dungsplatz mit vielen Entwicklungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
info@bmw-krauth.de

UNTERNEHMEN
ZUKUNFT.

STELL DIR VOR,
DEINE ARBEITSZEIT
IST FÜR ANDERE ALLES.

EXAM. PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)

AZUBI ZUM/ZUR PFLEGEFACHMANN/-FRAU (M/W/D)

Jetzt bewerben:
bewerbung@asb-heilbronn.de
www.asb-unvorstellbar.de

Alles andere als unvorstellbar:
Eine erfolgreiche Karriere in der Stationären Pflege als

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

Der Begriff New Work ist mehr als ein Modewort. Er beschreibt ei-
nen strukturellen Wandel in der Arbeitswelt und bezeichnet somit 
weit mehr als digitale Meetings, die Arbeit im Homeoffice oder mo-
derne Organisationstools. Viel eher geht es um ein neues Verständ-
nis von Arbeitswelten und der zugrunde liegenden Werte. Bedingt 
durch die Digitalisierung und die veränderten Ansprüche und Be-
dürfnisse der Generationen Y und Z müssen sich Unternehmen, die 
zukunftsfähig bleiben wollen, mit dem Thema beschäftigen. Auch 
im Ausbildungsbereich macht sich die Veränderung bemerkbar.

Das Berufsbildungsgesetz 
(BBiG) etwa reagiert mit ver-
besserten Teilzeitregelungen 
und macht es für Auszubildende 
leichter, sich um Kindererzie-
hung, Pflege oder andere Aspek-
te des Privatlebens zu kümmern. 
Eine Teilzeitausbildung steht mit 
Zustimmung des Betriebs nun 
allen Interessierten offen.

Mehr Möglichkeiten
Junge Menschen legen grund-
sätzlich weniger Wert auf Ein-
kommenshöhe oder Status. Wei-
che Faktoren wie Sinnhaftigkeit, 
Gestaltungsspielraum und Ver-
einbarkeit von Beruf und Privat-
leben sind ihnen wichtiger ge-
worden. Diese Auswahlfaktoren 
wirken bereits auf den Entschei-
dungsprozess zur passenden 
Berufsausbildung und erfordern 
Anpassungen der bestehenden 
Arbeits- und Ausbildungsmo-
delle. Persönliche Vorlieben 
und private Verpflichtungen 
gilt es, mit den Ausbildungszei-
ten und -zielen zu vereinbaren. 
Das BBiG eröffnet neue, indivi-
duelle Karrierewege und stärkt 
die Möglichkeiten einer dualen 
Berufsausbildung in Teilzeit. 
Teilzeitauszubildende zeichnen 

sich häufig durch ihre besonde-
re Zuverlässigkeit, Motivation, 
Selbstständigkeit und Lebens-
erfahrung aus. Davon profitiert 
auch die Wirtschaft, die mittler-
weile mit allerlei Benefits – von 
flexiblen Arbeitszeitmodellen 
über betriebliche Altersvorsor-
ge, kostenfreie Sportangebote 
bis hin zu Firmen-E-Bikes – um 
die gefragten Nachwuchskräfte 
wirbt. Für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene stellt eine Ausbil-
dung in Teilzeit die Möglichkeit 
dar, Familie oder individuelle 
Lebensumstände und Ausbil-
dung leichter miteinander zu 
vereinbaren und flexibel an ihre 
persönliche Situation anzupas-
sen. Die neue Teilzeitausbildung 
erleichtert den Weg zu einem 
Abschluss in einem anerkann-
ten Ausbildungsberuf – nicht 
nur für Auszubildende, die ihre 
Kinder erziehen oder Angehö-
rige pflegen, sondern etwa auch 
für Menschen mit Behinderung 
oder im Leistungssport. Dies 
stärkt nicht nur die berufliche 
Perspektive des Einzelnen, son-
dern kommt auch der Wirtschaft 
und damit der Allgemeinheit zu-
gute. (djd/Bundesministerium 
für Bildung und Forschung/red)

Foto: pixelfit / E+ / gettyimages

Ausbildung in Teilzeit
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Unsere Ausbildungsplätze 2023

Mechatroniker*in (w/m/d)
Gießereimechaniker*in (w/m/d)
Werkzeugmechaniker*in (w/m/d)
Anlagen- und Maschinenführer*in (w/m/d)
Verfahrensmechaniker*in für
Kunststoff- und Kautschuktechnik (w/m/d)
Technischer Produktdesigner*in,
Fachrichtung Maschinen- und
Anlagenkonstruktion (w/m/d)

Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. einer Kopie der 3 letzten Zeugnisse.
Bevorzugt per E-Mail an: susan.paradiso@resideo.com oder per Post an Ademco 1 GmbH,
z. Hd. Frau Susan Paradiso-Boas, Hardhofweg 40, 74821 Mosbach. Kontakt telefonisch: 06261/81323 und 0176/47043391

Wir bieten Dir:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit herausragenden Perspektiven
• Übernahme nach der Ausbildung
• Ein attraktives Ausbildungsgehalt mit Weihnachts- und
Urlaubsgeld

• Eine individuelle Entwicklung Deiner persönlichen Stärken

Du hast einen guten Hauptschul- oder
Realschulabschluss
Du hast ein gutes technisches Verständnis und
Du bist handwerklich begabt

… dann bewirb Dich!

Wir
bilden
aus

Mit dem ersten Job ändert sich bei jungen Erwachsenen auch ihr Ver-
sichertenstatus. Viele von ihnen sind während der Ausbildung noch 
bei den Eltern mitversichert. Beim Einstieg in das Berufsleben lautet 
die nächste Frage deshalb: Welche Versicherungen habe, möchte 
und brauche ich? Zu den Basics zählt neben der Krankenversiche-
rung, an der sich der Arbeitgeber � nanziell beteiligt, die private Haft-
p� ichtversicherung. An sie sollte spätestens dann gedacht werden, 
wenn das Elternhaus verlassen wird. Wer über die Grundversorgung 
der gesetzlichen Krankenkassen hinaus abgesichert sein möchte, 
sollte auf eine private Krankenzusatzversicherung setzen. „Für Berufs-
einsteiger ist es außerdem wichtig, über eine Berufsunfähigkeitsver-
sicherung nachzudenken. Hier gilt: Je früher desto besser, denn mit 
zunehmendem Alter sind Risikoaufschläge oder sogar ein Versiche-
rungsausschluss möglich“, emp� ehlt der Versicherungsexperte Ralf 
Oberländer. (Schwäbisch Hall/red)

Tipps zu Versicherungen für Azubis gibt es auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1105/ 

Sicher durchs Berufsleben

Als Berufseinsteiger verliert man schnell den Überblick über die Leis-
tungen, die der Arbeitgeber bietet. Doch gerade hier versteckt sich 
bares Geld: Viele Unternehmen zahlen zusätzlich zum Gehalt soge-
nannte vermögenswirksame Leistungen (VL). Wichtig: Diese müssen 
vom Arbeitgeber direkt auf das Anlagekonto des Arbeitnehmers, 
beispielsweise einen Bausparvertrag, überwiesen werden. Ob und in 
welcher Höhe der Arbeitgeber VL anbietet, hängt von der Branche 
und dem Unternehmen ab. Meist ist das in Tarifverträgen geregelt. 
Pro Monat kann der Zuschuss zwischen sechs und 40 Euro betragen. 
(Schwäbisch Hall/red)

Finanz- und Versicherungstipps für Azubis gibt es auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1105/ 

Vermögenswirksame Leistungen

Foto: annebaek/E+/Getty Images

Foto: Eyecandy Images/Eyecandy Images/Thinkstock
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ÜBER 30.000 KINDER IN BW SIND TEIL 
DER TURNBEUTELBANDE

Viele weitere Infos zum 
Projekt Turnbeutelban-
de, Videos sowie den 

Link zur Projekthome-
page � nden Sie unter diesem Link:

https://lokalmatador.net/turnbeutelbande/

Mit der Initiative „Turnbeutelbande – 
Motorik-Test für Kinder“ hat die Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg eine 
Welt gescha� en, die es pädagogischen 
und Sportfachkräften ermöglicht, den 
aktuellen Leistungsstand der Kinder in 
Kita, Schule und Sportverein kindgerecht 
zu erheben und zu dokumentieren. Je-
des Kind, das den Test absolviert, wird 
Teil der Turnbeutelbande und erhält eine 
Urkunde und einen Turnbeutel. Anhand 
der Ergebnisse können die motorischen 
Stärken und Schwächen abgelesen und 
eine gezielte Förderung eingeleitet wer-
den. Bereits über 30.000 Kinder sind 
mittlerweile Teil der Turnbeutelbande.

ELEMENTAR 
Wie wichtig Bewegung für ein gesundes 
Leben ist, belegen viele Studien. Bewe-
gung macht � t, hält gesund, bildet, ver-
bindet und macht glücklich. Im Oktober 
2022 verö� entlichte die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) aber einen 
aktuellen Bericht, der zu einem alar-
mierenden Fazit kommt: Deutschland 

bewegt sich zu wenig. Auch der Fitness-
barometer 2022 der Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg verhieß im Juni 
2022 nichts Gutes: die Fitness der Kinder 
in Baden-Württemberg nimmt ab; die 
Corona-Pandemie zeigt erste negative 
Spuren (wir berichteten).

SCHNELL UND EINFACH 
Wie � t sind die Kinder in den Kommunen 
Baden-Württembergs? Das kann mit der 
Initiative „Turnbeutelbande – Motorik-
Test für Kinder“ der Kinderturnstiftung 
BW herausgefunden werden. Kitas, 
Grundschulen und Turn- und Sportverei-
ne können den Test ganz einfach und kos-
tenfrei durchführen, beispielsweise im 
Rahmen eines Aktionsmonats während 
der regulären Bewegungsstunden in 
den Institutionen. Auf der Projekthome-
page � nden sich alle Infos zum Motorik-
Test für Kinder und für die Durchführung. 
Dazu gibt es Videos zu den einzelnen 
Testaufgaben und die Broschüre mit 
Informationen zur Testdurchführung 
sowie die Bewegungsgeschichte der 

Turnbeutelbande zum Einstieg. Außer-
dem kann dort ein Zugangscode zur 
kostenlosen digitalen Auswertungs-
plattform beantragt werden. 

MIT SPASS DABEI
Doch das Wichtigste: es macht den Kin-
dern großen Spaß – sie alle wollen Teil 
der Turnbeutelbande werden. Vielfäl-
tige Tipps zur weiteren Bewegungs-
förderung hat die Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg ebenfalls auf der 
Projekthomepage aufbereitet. 

SCHNELL SEIN LOHNT SICH
Übrigens: Für die fünf ersten Kommu-
nen, die den Motorik-Test für Kinder 
bei sich durchführen wollen, bietet 
die Kinderturnstiftung Baden-Württem-
berg eine kostenlose digitale Schulung 
an. Im Rahmen der etwa zweistündigen 
Veranstaltung wird der Test vorgestellt 
und es werden Tipps zur erfolgreichen 
Organisation und Durchführung gege-
ben, Kontakt hier: 
info@turnbeutelbande.de (pm/red)

Teil der Bande
Wer zur Turnbeutelbande gehört, 

bekommt - klar! - einen Turnbeutel.

IN BEWEGUNG

Bewegung ist wichtig
Mit der "Turnbeutelbande"
setzt sich die Kinderturnstiftung 
gezielt für die Fitness von Kids ein. Fotos: Kinderturnstiftung BW 
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AUTO

UNTERRICHT

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Mosbach
0 62 61 / 40 04

Beerfelden
0 60 68 / 13 10

tanken
24
+

Autogas

Viele Vo
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für Sie!

Schmierstoffe • Kraftstoffe •Tankreinigung •Tankstellen
Heizöle • Pellets

Unsere Schmierstoff-Partner
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zu auf Tickets für
TINA – DAS TINA TURNER MUSICAL

Die von Kritikern und Publikum gleichermaßen gefeierte Produktion vom Londoner West End begeistert
ebenso den Broadway und Hamburg! Ab März 2023 können Sie auch in Stuttgart liebe Leser, das einzige
von TINA Turner autorisierte Musical erleben. Von Ihren Anfängen in Nutbush, Tennessee bis zu ihrer
Verwandlung in die weltweite `Queen of Rock´ hat Tina Turner die Regeln nicht etwa gebrochen, sondern
stets neu erfunden. Dieses Bühnen-Musical enthüllt die noch nie erzählte Geschichte einer Frau, die es
wagte, die Grenzen vonAlter, Geschlecht undHautfarbe zu sprengen.

Telefonisch oder online bestellbar. Platzkategorien und Plätze nachVerfügbarkeit und solange der Vorrat reicht. Alle
Ermäßigungen werden nur auf den im Endpreis enthaltenenTicketpreis gewährt – im Endpreis enthaltene Festgebühren
(€7,65) werden nicht reduziert. Pro Auftrag können je nachVersandart zusätzliche Versandkosten hinzukommen. Keine
Kombinationmit anderen Ermäßigungen oder Aktionen. Änderungen vorbehalten. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren.

Nur gültig bis 15.03.2023 für viele Shows bis 23.12.2023

©Manuel Harlan

Stage Entertainment GmbH
Stage Apollo Theater Stuttgart
Plieninger Str. 102, 70567 Stuttgart
www.musicals.de/nussbaum-leservorteil
01805. 44 44

A
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kurzer Wegzum guten Service !

24 |


